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Das Letzte Abendmahl Die Gefangennahme Jesu Jesus vor Pilatus

Das „Triduum paschale“ – ein Gottedienst an drei Tagen
Die längste Messe bildet den Höhepunkt des Kirchenjahres 

Zum „Triduum paschale“ gehören die Messe vom Letzten 
Abendmahl am Gründonnerstag, die Karfreitagsliturgie zur 
Todesstunde Jesu mit der Kreuzverehrung und den Großen 
Fürbitten und als Zentrum und Höhepunkt die Osternachtsfeier 
am Samstagabend oder Sonntagsmorgen, die als Vigil (Nacht-
wache) gestaltet ist.

„Das ist heute“ In der Messe von Letzten Abendmahl geht 
es in den Lesungen um das Paschamahl im Alten Testament 
und das Abendmahl Jesu; das Evangelium berichtet von der 
Fußwaschung, die nach dem Johannesevangelium dem letzten 
Mahl Jesu mit seinen Jüngern vorausgeht. Neben der Fußwa-
schung, die nach der Predigt auch praktiziert werden kann, gibt 
es weitere Besonderheiten in diesem Gottesdienst. Nach dem 

feierlichen Gesang des Gloria bleiben Orgel und Glocken stumm 
bis sie zum Gloria in der Osternacht wieder erklingen. Bei der 
Wandlung werden im Hochgebet die Worte hinzugefügt: Das 
ist heute. So heißt es z.B. im dritten Hochgebet: „Denn in der 
Nacht, da er verraten wurde - das ist heute -, nahm er das Brot 
und sagte Dank…“ Nach der Kommunion werden die geweihten 
Hostien an einen anderen Ort gebracht, der Tabernakel bleibt 
leer, der Altar wird abgeräumt. Ohne den üblichen Schlussse-
gen werden die Gläubigen zur Nachtwache eingeladen.

„Ecce lignum crucis...“ „Seht das Kreuz, an dem der Herr 
gehangen, das Heil der Welt“ ist der Ruf, mit dem die Gläubi-
gen zur Kreuzverehrung eingeladen werden. Im Zentrum des 
Wortgottesdienstes am Karfreitag steht die Leidensgeschichte 

Gründonnerstag Karfreitag Osternacht 

20.00 Uhr St. Johannes

20.00 Uhr Jesuitenkirche

19.30 Uhr St. Teresa

19.30 Uhr St. Laurentius (Sch.)

19.30 Uhr St. Bonifatius (NI.KO)

19.00 Uhr St. Raphael

19.00 Uhr St. Bartholomäus

15.00 Uhr St. Paul

15.00 Uhr Jesuitenkirche

15.00 Uhr St. Teresa

15.00 Uhr St. Laurentius (Sch.)

15.00 Uhr St. Bonifatius (NI.KO)

15.00 Uhr St. Raphael

15.00 Uhr St. Marien

21.00 Uhr St. Paul

21.00 Uhr Jesuitenkirche *

21.00 Uhr St. Teresa

21.30 Uhr St. Laurentius (Sch.)

6.00 Uhr St. Bonifatius (NI.KO)

21.30 Uhr St. Vitus

21.00 Uhr Christkönigkirche

Das „Triduum paschale“ in der Stadtkirche

Wie im vergangenen Jahr wird das Triduum gefeiert: an einem Ort bzw. in benachbarten Kirchen feiert ein Priester – gegebenen-
falls im Team mit anderen Hauptamtlichen und Ehrenamtlichen – die Gottesdienste, um deren inneren Zusammenhang deutlich 
werden zu lassen. – Darüber hinaus gibt es eine ganze Reihe weiterer Gottesdienste an den österlichen Tagen: von Abendmahl-
feiern für Kinder, Kreuzwegfeiern für Familien, den Gebetsgang zum Friedenskreuz und viele ökumenische Formate. Die ganze 
Fülle dieser Gottesdienste finden Sie in der Gottesdienstübersicht ab Seite 5.
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Die Kreuzigung Jesu Die Kreuzabnahme

Die drei Frauen und der Engel beim leeren Grab am Ostermorgen

Die Grablegung

Die Bibel in farbstarken Bildern
Die Fenster von Valentin Feuerstein in der Vituskirche

Die sechs farbigen Fenster im alten Chor 
der St. Vitus-Kirche in Handschuhsheim 
wurden 1964 von Valentin Feuerstein 
geschaffen. Feuerstein orientierte sich 
bei diesen Fenstern am Stil der Hoch-
gotik, was Kleinteiligkeit der Formen und 
Farbwahl angeht. Die Fenster tauchen den 
nach Osten ausgerichteten Chor in sonni-
gen Morgenstunden in ein Meer leuchten-
der Farben.
Die ersten beiden Fenster sind Figuren aus 
dem Alten Testament gewidmet: Abraham 
und Moses sowie David und Elias. Die 
nächsten beiden Fenster zeigen das Leben 
Jesu: Jesu Jugend und öffentliches Wirken 
in dem einen, Passion und Auferstehung 
in dem anderen. Aus diesem stammen die 

sieben Bilder auf dieser Seite. Das Ge-
heimnis der Auferstehung stellt Feuerstein 
nicht explizit dar: Der Engel im weißen 
Gewand wird gezeigt, wie der den drei 
Frauen am leeren Grab die Osterbotschaft 
verkündet.
Die letzten beiden Fenster widmen sich 
den zwei neutestamentlichen Themen: Das 
linke basiert auf den Visionen der Apo-
kalypse; das benachbarte sechste Fenster 
erzählt von der jungen Kirche, wie sie die 
Apostelgeschichte schildert.

Jesu, oft mit verteilten Rollen vorgetra-
gen. An die Predigt schließen sich die 
Großen Fürbitten an, in denen die An-
liegen von Kirche und Welt in beson-
derer Form vor Gott gebracht werden. 
Nach der Kreuzverehrung folgen die 
Kommunionfeier und der Abschluss.

„Frohlocket, ihr Chöre der Engel“ 
Am Osterfeuer beginnt die Osternacht 
mit der Lichtfeier. An deren Ende 
steht nach dem gemeinsamen Einzug 
in die Kirche das feierlich gesungene 
Osterlob, das Exsultet: „Frohlocket, ihr 
Chöre der Engel...“ In der vom Kerzen-
licht sparsam erhellten Kirche folgt ein 
langer Wortgottesdienst. Bis zu sieben 
Lesungen aus dem Alten Testament er-
innern an den Weg Gottes mit seinem 
Volk Israel, bevor feierlich das Gloria 
angestimmt wird – Orgel und Glocken 
kommen dabei wieder zum Einsatz. 
Die Lesung aus dem Neuen Testament 
und das Evangelium von der Auferste-
hung beschließen den Wortgottes-
dienst. Es folgt die Tauffeier. Wo keine 
Taufe stattfindet, kann dennoch Tauf-
wasser geweiht werden, mit dem der 
Priester nach dem Glaubensbekennt-
nis die Gemeinde besprengt. 
Der vierte und letzte Teil ist die 
Eucharistiefeier, mit der die Feier der 
Osternacht und das gesamte Triduum 
Paschale endet. Der Entlassruf wird 
mit einem doppelten Halleluja beson-
ders feierlich: „Gehet hin in Frieden. 
Halleluja, Halleluja.“ –  „Dank sei Gott, 
dem Herrn. Halleluja, Halleluja.“ 

Quelle: Hans Gercke, in:  Kirchenführer der St. Vitus-Kir-
che. Kunstverlag Josef Fink 2020. 
Es sind Textpassagen übernommen, ohne diese einzeln 
als Zitate zu kennzeichnen.
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Liebe Leserin und lieber Leser!

In diesen Tagen, am 9. April 1945, ist es genau 80 Jahre her, 
dass die Nazis Dietrich Bonhoeffer im KZ Flossenbrück hinge-
richtet haben. Zuvor, zu seinem letzten Weihnachten, schreibt 
er an seine Verlobte Maria von Wedemeyer einen Brief und legt 
dem Text, wie er sagt, „einige Verse bei, die mir in den letzten 
Abenden einfielen“. Bei diesen Versen handelt es sich um sei-
nen vermutlich bekanntesten Text, der mit den Worten endet: 
„Von guten Mächten wunderbar geborgen…“. Als Lied vertont 
erklingen diese Zeilen am Jahreswechsel, bei Trauerfeiern, aber 
auch sonst an Übergängen im Leben bis heute.

Im Zugehen auf die Kartage fällt mein Blick besonders auf die 
dritte Strophe dieses Gedichtes, die mir einiges zumutet, wenn 
es da heißt: „Und reichst du uns den schweren Kelch, den bittern, 
des Leids gefüllt bis an den höchsten Rand, so nehmen wir ihn 
dankbar ohne Zittern aus deiner guten und geliebten Hand.“

Mit dem „schweren Kelch, den bittern“ klingt die Situation von 
Jesus im Garten Gethsemane an. Den Tod vor Augen betet Jesus 
zu Gott: „Vater, wenn du willst, nimm diesen Kelch von mir! 
Aber nicht mein, sondern dein Wille soll geschehen“ (Lk 22, 42). 
Auch Bonhoeffer hat den Tod vor Augen. Und doch schöpft er 
offensichtlich Trost und Widerstandskraft aus dem Glauben. Da-
raus, dass alles aus Gottes Hand kommt – Frohes und Schweres, 
Glück und Leid. Menschen können anderen Schreckliches antun 
– das sehen wir bis heute. Auch das Leben kann uns Bitteres 
zufügen. Aber stärker ist immer Gottes gute und geliebte Hand. 

Bonhoeffer weiß sich behütet, obwohl die Situation zum Ver-
zweifeln ist. Er zerbricht innerlich nicht, weil er hofft, dass Gott 
bei ihm ist – egal, was kommt. Und so schließt Bonhoeffer in 

der letzten Strophe: „Von guten Mäch-
ten wunderbar geborgen, erwarten 
wir getrost, was kommen mag. Gott ist 
bei uns am Abend und am Morgen und 
ganz gewiss an jedem neuen Tag.“ 

Bonhoeffers Zeilen passen für mich 
auch zu Ostern. Weil aus ihnen das 
große Vertrauen eines Menschen 
spricht, der betend sich ganz Gott 
überlassen hat und der allein Gott 
alles zutraut. Selbst einen neuen An-

fang nach dem Tod. Und so möchte ich – verbunden mit guten 
Wünschen für gesegnete Kar- und Ostertage – noch einmal 
Bonhoeffer selbst zu Wort kommen lassen, der in einem seiner 
anderen Texte schreibt: 

„Einen neuen Anfang macht allein Gott mit den Menschen (…). 
Einen neuen Anfang kann der Mensch überhaupt nicht machen, 
sondern er kann nur darum beten. Wo der Mensch bei sich selbst 
ist und aus sich heraus lebt, da ist immer nur das Alte das Ver-
gangene. Allein wo Gott ist, ist das Neue und der Anfang. Und 
Gott kann man nicht kommandieren, man kann um ihn nur beten. 
Aber beten kann der Mensch nur, wenn er begreift, dass er etwas 
nicht kann, dass er an seiner Grenze ist, dass ein anderer anfangen 
muss.“
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 18.30 | St. Paul Eucharistiefeier 
◀ 17.45 Rosenkranzgebet ‣ Eucharistische Anbetung bis 20 Uhr

 18.30 | Thoraxklinik Eucharistiefeier

 Mittwoch 09.04.  
 9.00 | St. Peter Eucharistiefeier (Theodor u. Albine Bick, verst. Kinder 

u. Veronika Rosetz / Johan u. Anna Strozyk u. Josef Schweda / Jahrtag 
Elisabeth Platern-Muszynski) ‣ Eucharistische Anbetung bis 11 Uhr

 17.00 | Chirurgische Klinik Eucharistiefeier
 18.00 | Klinik St. Elisabeth Eucharistiefeier
 18.00 | Frauenklinik (Raum der Stille) Abendimpuls

 Donnerstag 10.04.  
 9.30 | Jesuitenkirche Taizégebet am Morgen
 18.00 | Josephskirche Eucharistiefeier (Pfr. Wolfgang Buck) 

◀ 17.15 Rosenkranzgebet
 18.30 | Jesuitenkirche Eucharistiefeier 

(Angeh. d. Fam. Brauch, Rauh u. Grießhaber)
 18.30 | St. Raphael Abendlob (Vesper)
 19.00 | St. Johannes (Pfarrhausgarten) Ök. Passionsandacht

 Freitag 11.04.  
 15.00 | St. Anna Beichtgelegenheit pater der petrusbruderschaft
 16.00 | Caritashaus K. Labouré (Neuenheim) Eucharistiefeier
 17.00 | Jesuitenkirche Kreuzweg-Andacht
 18.00 | St. Bartholomäus Eucharistiefeier 

(Monika Baumann, Agathe Zartmann, Renate u. Jakob Bach, Gerhard u. 
Günther Haußmann) ◀ 17.15 Rosenkranzgebet

 18.00 | St. Johannes Eucharistiefeier (Verst. d. Fam. Latoska u. Zuber) 
◀ 17.15 Rosenkranzgebet ‣ Eucharistische Anbetung (bis 19.15)

 18.00 | St. Peter Beginn des Ök. Jugendkreuzwegs 
‣ Abschluss in der Ev. Kirche

 20.00 | St. Bonifatius Ökumenisches Abendgebet

 Samstag 12.04.  
 8.00 | Josephskirche Laudes
 11.00 | Jesuitenkirche Taufe von Raik Amaru Wagenhäuser
 15.00 | St. Bartholomäus Taufe von Mila Nachbar

Palmsonntag
13. April 2025  Kollekte für das Heilige Land

Zur Palmprozession: Lk 19, 28-40 || 1. Lesung: Jes 50, 4-7 
2. Lesung: Phil 2, 6-11 | Evangelium: Lk 23, 1-49

 AM VORABEND  Samstag 12.04.
 18.00 | Augustinum Eucharistiefeier oser
 18.00 | Christkönigkirche Eucharistiefeier dos santos 

Zu Beginn: Segnung der Palmzweige im Innenhof Kita St. Luitgard 
(Leb. u. Verst. d. Fam. Klemm u. Pitronik / Johann Herzig / Georg u. 
Wendelin Leibel / Fritz Strauß, Katharina u. Franz Kohler u. verst. Angeh. 
/ Gotthard Beigel) ◀ 17.15 Beichtgelegenheit

 18.00 | St. Peter Eucharistiefeier brandt 
(Markus Schewiola / Irmgard Waldmann) 
◀ 17.15 Beichtgelegenheit / Rosenkranzgebet

 18.30 | St. Anna Eucharistiefeier feuerstein 
◀ 17.00 Eucharistische Anbetung und Beichtgelegenheit 
‣ 19.30 Nacht der Anbetung (bis Sonntag 12 Uhr)

Fünfter Fastensonntag
6. April 2025  MISEREOR-Kollekte

1. Lesung: Jes 43, 16-21 | 2. Lesung: Phil 3, 8-14 
Evangelium: Joh 8, 1-11

 AM VORABEND  Samstag 05.04.
 18.00 | Augustinum Eucharistiefeier oser
 18.00 | Christkönigkirche „Gospel of Peace“ – Ök. Gottesdienst 

unter Mitwirkung des Chors Gospelprojekt Heidelberg
 18.00 | St. Marien Eucharistiefeier dos santos 

Familiengottesdienst mitgestaltet vom Projektchor ‚Klein ganz groß‘ 
(Maria König u. Verst. d. Fam. / Ingrid Meisel geb. Böhm / Helene Sutter) 
◀ 17.15 Beichtgelegenheit / Rosenkranzgebet

 18.30 | St. Anna Eucharistiefeier feuerstein (Kurt Schlotthauer) 
◀ 17.00 Eucharistische Anbetung und Beichtgelegenheit

 18.30 | St. Teresa Eucharistiefeier johann ◀ 17.45 Beichtgelegenheit

 AM TAG  Sonntag 06.04.
 9.00 | St. Josefskrankenhaus Gottesdienst
 10.00 | Abtei Neuburg Eucharistiefeier
 10.00 | Christkönigkirche Wortgottesfeier kampmann  

‣ Gemeindeversammlung „Zukunft für die Josephskirche“
 10.00 | St. Bartholomäus Eucharistiefeier dos santos  
 10.00 | St. Johannes Eucharistiefeier brandt  

‣ Pfarrversammlung zum Umbauvorhaben St. Johannes
 10.30 | St. Bonifatius Wortgottesfeier cerna/flory    
 10.30 | St. Raphael Eucharistiefeier johann 
 11.00 | Jesuitenkirche Eucharistiefeier feuerstein 
 11.00 | St. Michael Kindergottesdienst / Bibelgespräch f. Erwachsene
 13.00 | St. Michael Eucharistiefeier in englischer Sprache p.bieger
 16.00 | St. Albert Eucharistiefeier der kroatischen Gemeinde 

◀ 14.30 Beichtgelegenheit ◀ 15.00 Kreuzweg-Andacht
 16.00 | St. Bonifatius Indischer Gottesdienst
 18.00 | St. Peter Bußgottesdienst gil
 18.30 | Jesuitenkirche Eucharistiefeier brandt
 18.30 | St. Raphael Bußgottesdienst blumenstiel/weinmann
 19.30 | Kopfklinik Eucharistiefeier schmerbeck
 20.00 | Abtei Neuburg Taizé-Gottesdienst

 Montag 07.04.  
 10.00 | Vitalis (Kirchheim) Wortgottesfeier
 16.00 | St. Marien Rosenkranzgebet
 18.30 | St. Michael Taizégebet
 18.30 | St. Vitus Eucharistiefeier ◀ 17.45 Rosenkranzgebet

 Dienstag 08.04.  
 12.05 | St. Anna Eucharistiefeier
 16.00 | Bethanien-Lindenhof (Rohrbach) Wortgottesfeier
 18.00 | St. Marien Eucharistiefeier (Ingrid Meisel geb. Böhm) 

◀ 16.45 Rosenkranzgebet ◀ 17.15 Eucharistische Anbetung
 18.30 | Jesuitenkirche Vesper
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 AM TAG  Sonntag 13.04.
 8.30 | St. Peter Peterstal Eucharistiefeier p.benedikt
 9.00 | St. Josefskrankenhaus Gottesdienst
 9.30 | St. Paul Eucharistiefeier nweke 

(Hans Joachim u. Elisabeth Knop, Hedwig Thomas u. Angeh.)
 10.00 | Abtei Neuburg Eucharistiefeier
 10.00 | St. Bartholomäus Wortgottesfeier waibel/t.becker 

mit den Erstkommunionfamilien
 10.00 | St. Laurentius Eucharistiefeier rutte
 10.30 | St. Bonifatius Eucharistiefeier dos santos  

Familiengottesdienst
 10.30 | St. Teresa Eucharistiefeier feuerstein 
 10.30 | St. Vitus Eucharistiefeier johann
 11.00 | Jesuitenkirche Eucharistiefeier brandt
 11.00 | St. Johannes Wortgottesfeier mit den Erstkommunionfamilien 

herting
 11.00 | HALT. (Bahnstadt) Ök. Kleinkindergottesdienst
 13.00 | St. Michael Eucharistiefeier in englischer Sprache johann
 16.00 | St. Albert Eucharistiefeier der kroatischen Gemeinde
 17.00 | St. Vitus Anbetung in den Anliegen von Ehepaaren 
 18.30 | Jesuitenkirche Eucharistiefeier rutte
 18.30 | St. Raphael Eucharistiefeier feuerstein 

(Fam. Pfitzenmaier u. Pawelka)
 19.00 | St. Peter Taizé-Gottesdienst
 19.30 | Kopfklinik Eucharistiefeier schmerbeck

 Montag 14.04.  
 10.00 | M.-v.Graimberg-Haus (Rohrbach) Wortgottesfeier
 16.00 | St. Marien Rosenkranzgebet
 18.30 | St. Michael Taizégebet
 18.30 | St. Vitus Eucharistiefeier ◀ 17.45 Rosenkranzgebet

 Dienstag 15.04.  
 12.05 | St. Anna Eucharistiefeier
 15.30 | Math.-Vogt-Haus (Kirchheim) Wortgottesfeier
 18.00 | St. Marien Eucharistiefeier ◀ 16.45 Rosenkranzgebet 

◀ 17.15 Eucharistische Anbetung / Beichtgelegenheit
 18.30 | Jesuitenkirche Vesper
 18.30 | St. Paul Eucharistiefeier  

◀ 17.45 Rosenkranzgebet ‣ Eucharistische Anbetung bis 20 Uhr
 18.30 | Thoraxklinik Eucharistiefeier

 Mittwoch 16.04.  
 9.00 | St. Peter Eucharistiefeier ‣ Eucharist. Anbetung bis 11 Uhr
 10.00 | Haus Edelberg (Eppelheim) Wortgottesfeier
 17.00 | Chirurgische Klinik Eucharistiefeier
 18.00 | Klinik St. Elisabeth Eucharistiefeier
 18.00 | Frauenklinik (Raum der Stille) Abendimpuls
 18.30 | St. Michael Karmette
 18.00 | St. Paul Karmette

Die drei österlichen Tage
vom Leiden und Sterben, 
von der Grabesruhe 
und der Auferstehung des Herrn

 Gründonnerstag 17.04.  
 7.00 | Abtei Neuburg Trauermette
 18.00 | Abtei Neuburg Messe vom Letzten Abendmahl
 18.30 | St. Michael Mass of the Lords Supper p.bieger
 19.00 | St. Bartholomäus Messe vom Letzten Abendmahl 

feuerstein ‣ Gebetswachen in St. Marien und in der Christkönigkirche
 19.00 | St. Raphael Messe vom Letzten Abendmahl hess 

mitgestaltet vom Heidelberger Vokalensemble 
‣ Ölbergandacht blumenstiel/rieseberg

 19.30 | Chirurgische Klinik Messe vom Letzten Abendmahl 
schmerbeck

 19.30 | St. Bonifatius [NI.KO] Messe vom Letzten Abendmahl 
dos santos

 19.30 | St. Laurentius Messe vom Letzten Abendmahl rutte
 19.30 | St. Teresa Messe vom Letzten Abendmahl nweke 

‣ Betstunde 
 20.00 | Jesuitenkirche Messe vom Letzten Abendmahl brandt 

‣ 21.30 Trauermette
 20.00 | St. Johannes Messe vom Letzten Abendmahl johann 

mitgestaltet von der Schola der Marienkapelle 
‣ Anbetung bis 8.00 Uhr, von 22.30-23.30 Uhr Taizé-Gesänge 
‣ Gebetswache bis 23.55 in St. Peter Kirchheim 
‣ Gebetswache bis 23 Uhr in St. Paul Boxberg

 20.45 | Abtei Neuburg Komplet ‣ Anbetung bis 22 Uhr
 21.00 | Christkönigkirche Agapefeier

 Karfreitag 18.04.  
 7.00 | Abtei Neuburg Trauermette
 8.00 | St. Johannes Laudes gestaltet v. d. Schola der Marienkapelle 

‣ Frühstück
 10.00 | St. Josefskrankenhaus Indischer Gottesdienst
 15.00 | dIE fEIEr vom lEIdEn und stErbEn chrIstI 

Abtei Neuburg 
Jesuitenkirche brandt 
St. Bonifatius [NI.KO] dos santos | martin 
St. Johannes osterwald mitgestaltet vom Kirchenchor 
St. Laurentius rutte 
St. Marien feuerstein mitgestaltet vom Kirchenchor 
St. Paul johann 
St. Raphael schmitt-helfferich mit Vokalquartett 
St. Teresa kohlmann-lier 
St. Josefskrankenhaus grün

 11.00 | Heidelberger Friedenskreuz Andacht mit den Bewohner:in-
nen des PHV winter

 15.00 | Chirurgische Klinik Ök. Feier zur Todesstunde 
 15.00 | Kopfklinik Ök. Feier zur Todesstunde 
 15.00 | St. Peter Peterstal Kreuzwegandacht
 15.00 | Thoraxklinik Ök. Feier zur Todesstunde mätzke
 18.30 | St. Johannes Trauermette
 19.30 | Abtei Neuburg Komplet
 20.00 | St. Michael Taizé-Gebet
 20.00 | St. Peter Kreuzweg zum Heidelberger Friedenskreuz

Symbole:  mit separatem Kindergottesdienst |  Verkauf fair gehandelter Produkte

Beichtgelegenheiten 
am Karfreitag
 15.00 | St. Anna Beichtgelegenheit pater der petrusbruderschaft
 16.30 | Jesuitenkirche Beichtgelegenheit (bis 18 Uhr) brandt
 16.30 | St. Marien Beichtgelegenheit (bis 18 Uhr) feuerstein
 16.30 | St. Paul Beichtgelegenheit (bis 18 Uhr) johann



 Karsamstag 19.04.  
 7.00 | Abtei Neuburg Trauermette
 10.00 | St. Albert Göttliche Liturgie der ukrainischen griech.-kath. Ge-

meinde ‣ Weihe der Ostergaben und der Paska-Brote
 14.30 | St. Paul Segnung der Osterspeisen
 15.00 | St. Peter Segnung der Osterspeisen

 dIE fEIEr dEr ostErnacht  Samstag 19.04.
 16.00 | Orthopädische Klinik Ök. Auferstehungsfeier 
 16.00 | Psychiatrische Klinik Ök. Auferstehungsfeier 
 17.00 | St. Albert Osternachtsfeier der kroatischen Gemeinde
 17.30 | Abtei Neuburg Vesper
 18.00 | Augustinum Feier der Osternacht oser
 19.30 | Kopfklinik Ök. Feier der Osternacht 
 19.30 | Chirurgische Klinik Feier der Osternacht 
 19.30 | St. Peter Peterstal Feier der Osternacht p.benedikt
 20.30 | St. Peter Wortgottesfeier zur Osternacht kretz 

‣ Ökumenisches Beisammensein am Osterfeuer
 21.00 | Christkönigkirche Feier der Osternacht feuerstein 

mitgestaltet vom Projektchor
 21.00 | Jesuitenkirche Feier der Osternacht brandt 

Beginn in der evangelischen Heiliggeistkirche
 21.00 | St. Johannes Ök. Feier zur Osternacht osterwald
 21.00 | St. Paul Feier der Osternacht johann
 21.00 | St. Teresa Feier der Osternacht nweke
 21.30 | St. Laurentius Feier der Osternacht rutte
 21.30 | St. Vitus Feier der Osternacht hess | schmitt-helfferich 

mitgestaltet von der Raphael-Schola
 22.30 | Abtei Neuburg Feier der Osternacht

sonntagfrüh
 6.00 | St. Bonifatius [NI.KO] Feier der Osternacht dos santos

Ostern – Hochfest  
der Auferstehung des Herrn
20. April 2025
am tag 1. Lesung: Apg 10, 34a. 37-43 | 2. Lesung: Kol 3, 1-4, 
Evangelium: Joh 20, 1-9

 AM TAG  Sonntag 20.04.
 9.00 | St. Josefskrankenhaus Gottesdienst
 10.00 | Abtei Neuburg Eucharistiefeier
 10.00 | St. Marien Eucharistiefeier feuerstein 

Familiengottesdienst mit Osterüberraschung für die Kinder 
mitgestaltet v. Kirchenchor

 10.00 | St. Peter Eucharistiefeier johann
 10.30 | St. Raphael Eucharistiefeier nweke
 11.00 | Jesuitenkirche Eucharistiefeier brandt
 11.00 | St. Michael Eucharistiefeier in englischer Sprache p.bieger
 16.00 | St. Albert Eucharistiefeier der kroatischen Gemeinde
 17.30 | Abtei Neuburg Vesper
 18.00 | St. Johannes Vesper
 19.00 | St. Laurentius Eucharistiefeier rutte
 19.30 | Abtei Neuburg Komplet

 Ostermontag 21.04.  
 8.30 | St. Peter Peterstal Eucharistiefeier p.benedikt
 10.00 | St. Bartholomäus Eucharistiefeier oser (Dieter Gabel)
 10.30 | St. Bonifatius Eucharistiefeier brandt 

unter Mitwirkung des Kirchenchores
 10.30 | St. Vitus Eucharistiefeier dos santos
 11.00 | Jesuitenkirche Eucharistiefeier johann 

mit Feier der Taufe von Leo Mahler
 11.00 | St. Benedikt Eucharistiefeier – Familiengottesdienst nweke 

11.00 Treffpunkt zur Kinderkirche an St. Benedikt  
◀ 10.30 Statio an St. Peter / Sternwanderung nach St. Benedikt 
◀ 10.30 Statio an St. Paul / Sternwanderung nach St. Benedikt 
◀ 10.30 Statio an St. Johannes / Sternwanderung nach St. Benedikt

 11.00 | Heidelberger Friedenskreuz Andacht mit den Bewohner:in-
nen des PHV winter

 16.00 | Louise-Ebert-Zentrum (Boxberg) Ök. Gottesdienst 
 16.00 | St. Bonifatius Indischer Gottesdienst
 16.00 | St. Marien Rosenkranzgebet
 18.30 | St. Michael Vesper
 19.30 | Kopfklinik Eucharistiefeier nn

 Dienstag 22.04.  
 12.05 | St. Anna Eucharistiefeier
 18.00 | St. Marien Eucharistiefeier (Helene Sutter) 

◀ 16.45 Rosenkranzgebet ◀ 17.15 Eucharistische Anbetung / 
Beichtgelegenheit

 18.30 | St. Paul Eucharistiefeier 
◀ 17.45 Rosenkranzgebet ‣ Eucharistische  Anbetung bis 20 Uhr

 18.30 | Thoraxklinik Eucharistiefeier

 Mittwoch 23.04.  
 9.00 | St. Peter Eucharistiefeier (Rita Dammert) 

‣ Eucharist. Anbetung bis 11 Uhr
 10.30 | ASB-Wohnheim (Wieblingen) Wortgottesfeier
 17.00 | Chirurgische Klinik Wortgottesfeier
 18.00 | Klinik St. Elisabeth Eucharistiefeier
 18.00 | Frauenklinik (Raum der Stille) Abendimpuls

gottEsdIEnstE | 
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Besondere Gottesdienste 
   für Kinder und Familien

Gründonnerstag
 15.00 | St. Teresa Abendmahlfeier für Kinder kohlmann-lier
 15.00 | St. Bartholomäus Abendmahlfeier für Kinder t.becker
 16.30 | St. Peter Familienandacht herting
 17.00 | St. Michael Familienandacht stil

Karfreitag
 10.00 | St. Teresa Kreuzweg für Kinder kigo-kreis
 11.00 | Christkönigkirche Kreuzweg für Kinder – mitgestaltet vom 

Kinderchor „Klangkörperchen“ blumröder
 11.00 | St. Peter Ök. Kreuzweg für Familien herting/bindseil
 11.30 | St. Michael Ök. Kreuzweg für Kinder stil
 12.00 | St. Paul Ök. Kreuzweg für Kinder rotter
 17.00 | St. Vitus (Kirchplatz) Ök. Kreuzweg für Familien herting/baltes

 | martin 



 Donnerstag 24.04.  
 18.00 | Josephskirche Eucharistiefeier 

(Ella Hege - erbeten von der kfd / Rosina u. Johann Schmalz, Bernhard 
Eisele u. alle verst. Angeh.) ◀ 17.15 Rosenkranzgebet

 18.30 | Jesuitenkirche Eucharistiefeier
 18.30 | St. Raphael Abendlob (Vesper)

 Freitag 25.04.  
 15.00 | St. Anna Beichtgelegenheit pater der petrusbruderschaft
 16.00 | Caritashaus K. Labouré (Neuenheim) Eucharistiefeier
 18.00 | St. Bartholomäus Eucharistiefeier 

(Für verstorbene Frauen der kfd / Peter Spranz, Eva Schmidt, Greta u. 
Willi Rubik) ◀ 17.15 Rosenkranzgebet

 18.00 | St. Johannes Eucharistiefeier (Joachim Feix) 
◀ 17.15 Rosenkranzgebet ‣ Eucharistische Anbetung (bis 19.15)

 19.00 | St. Albert Tanzgottesdienst
 20.00 | St. Bonifatius Ökumenisches Abendgebet

 Samstag 26.04.  
 8.00 | Josephskirche Laudes
 11.00 | Jesuitenkirche Taufe von Paul Alexander Ludwig
 14.00 | St. Vitus Taufe von Oscar und Emilio Garcia Müller

gottEsdIEnstE
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Zweiter Sonntag der Osterzeit
27. April 2024 wEIßEr sonntag
1. Lesung: Apg 5, 12-16 | 2. Lesung: Offb 1, 9-11a. 12-13. 17-19 
Evangelium: Joh 20, 19-31

 AM VORABEND  Samstag 26.04.
 18.00 | Augustinum Eucharistiefeier oser
 18.00 | St. Bartholomäus Eucharistiefeier brandt 

◀ 17.15 Beichtgelegenheit
 18.00 | St. Peter Eucharistiefeier nweke (Fam. Thomalla, Pelka u. 

Kamrad) ◀ 17.15 Beichtgelegenheit / Rosenkranzgebet
 18.30 | St. Anna Eucharistiefeier johann 

◀ 17.00 Eucharistische Anbetung und Beichtgelegenheit

 AM TAG  Sonntag 27.04.
 8.30 | St. Peter Peterstal Eucharistiefeier p.benedikt
 9.00 | St. Josefskrankenhaus Gottesdienst
 10.00 | Abtei Neuburg Eucharistiefeier
 10.00 | Christkönigkirche Eucharistiefeier / Feier der Erstkommu-

nion dos santos
 10.00 | St. Johannes Ök. Gottesdienst
 10.00 | St. Laurentius Eucharistiefeier rutte
 10.00 | St. Paul Eucharistiefeier / Feier der Erstkommu nion nweke
 10.30 | St. Vitus Eucharistiefeier / Feier der Erstkommu nion johann
 10.30 | St. Teresa Wortgottesfeier kohlmann-lier 
 11.00 | Jesuitenkirche Eucharistiefeier brandt 
 13.00 | St. Michael Eucharistiefeier in englischer Sprache onuoha
 15.30 | St. Anna Eucharistiefeier in polnischer Sprache
 16.00 | St. Albert Eucharistiefeier der kroatischen Gemeinde
 17.00 | St. Vitus Eucharistiefeier in portugisischer Sprache dos santos
 18.30 | Jesuitenkirche Universitätsgottesdienst rutte 

Semestereröffnungsgottesdienst
 18.30 | St. Raphael Eucharistiefeier Feuerstein 

mitgestaltet vom Kirchenchor
 19.30 | Kopfklinik Eucharistiefeier schmerbeck

 Montag 28.04.  
 10.00 | M.-v.Graimberg-Haus (Rohrbach) Wortgottesfeier
 16.00 | St. Marien Rosenkranzgebet
 18.30 | St. Michael Vesper
 18.30 | St. Vitus Eucharistiefeier ◀ 17.45 Rosenkranzgebet

 Dienstag 29.04.  Katharina von Siena
 12.05 | St. Anna Eucharistiefeier
 18.00 | St. Marien Eucharistiefeier ◀ 16.45 Rosenkranzgebet 

◀ 17.15 Eucharistische Anbetung / Beichtgelegenheit
 18.30 | St. Paul Eucharistiefeier ◀ 17.45 Rosenkranzgebet 

‣ Eucharistische Anbetung bis 20 Uhr
 18.30 | Thoraxklinik Eucharistiefeier

 Mittwoch 30.04.  
 9.00 | St. Peter Eucharistiefeier ‣ Eucharist. Anbetung bis 11 Uhr
 10.00 | Haus Edelberg (Eppelheim) Wortgottesfeier
 17.00 | Chirurgische Klinik Eucharistiefeier
 18.00 | Frauenklinik (Raum der Stille) Abendimpuls
 18.00 | Klinik St. Elisabeth Eucharistiefeier
 18.00 | Schwesternhaus (Wieblingen) Eucharistiefeier 

(Gerda u. Karl Eckart, Alois Damm)
 18.00 | St. Raphael Eucharistiefeier zum Dankefest für Ehrenamtliche

Gottesdienste in der Abtei Neuburg
Sonntag: 10.00 Hochamt / 17.30 Vesper / 19.30 Komplet
Werktag: 8.00 Laudes & Messe / 17.30 Vesper / 19.30 Komplet
Beichtgespräche nach telefonischer Vereinbarung:  895-0
www.stift-neuburg.de

OSTERKONZERT 

Mo 21.4.,15.30 Uhr

Händel  Mozart Dvořák  Tango  
ROSNITSCHEK: MAUCH-HEINKE: 

VIOLINEQUERFLÖTE

in der Kirche, Stiftweg 2, 69118 HD-Ziegelhausen, Eintritt 25 €/20  

Reservierung: KartenreservierungRosnitschek@gmx.de 
Karten auch an der Tageskasse ab 14.30 Uhr am Kircheneingang barbara-rosnitschek.de 

nächste Konzerte: Neuburg So 8.6.: Rosnitschek Flöte; Stepp, 
Mezzosopran; Hwang, Klavier und Kloster Lobenfeld Mo 9.6.: 
Rosnitschek, Flöte; Mauch-Heinke, Violine; Rux-Voss, Klavier

Kloster Neuburg
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 Donnerstag 01.05.  tag dEr arbEIt
 10.30 | St. Bonifatius Wortgottesfeier
 18.00 | Josephskirche Eucharistiefeier ◀ 17.15 Rosenkranzgebet
 18.00 | St. Raphael Abendlob (Vesper)
 18.30 | Jesuitenkirche Eucharistiefeier

 Freitag 02.05.  Hl. Athanasius
 15.00 | St. Anna Beichtgelegenheit pater der petrusbruderschaft
 16.00 | Caritashaus K. Labouré (Neuenheim) Eucharistiefeier
 18.00 | St. Bartholomäus Eucharistiefeier ◀ 17.15 Rosenkranzgebet
 18.00 | St. Johannes Eucharistiefeier 

◀ 17.15 Rosenkranzgebet ‣ Eucharistische Anbetung (bis 19.15)
 20.00 | St. Bonifatius Ökumenisches Abendgebet

 Samstag 03.05.  Hl. Philippus und Hl. Jakobus, Apostel
 8.00 | Josephskirche Laudes

Dritter Sonntag der Osterzeit
4. Mai 2025
1. Lesung: Apg 5, 27b-32. 40b-41 | 2. Lesung: Offb 5, 11-14 
Evangelium: Joh 21, 1-19

 AM VORABEND  Samstag 03.05.
 18.00 | Augustinum Eucharistiefeier oser
 18.00 | St. Marien Eucharistiefeier dos santos (Heinz-Wilhelm Ritter / 

Helene Sutter / Karl u. Anna Wittmann, Verst. d. Fam. Wittmann) 
◀ 17.15 Beichtgelegenheit / Rosenkranzgebet

 18.30 | St. Anna Eucharistiefeier johann mit Feier der Taufe und 
Firmung von Joris Rastel – Kollekte für den Armendienst 
◀ 17.00 Eucharistische Anbetung und Beichtgelegenheit

 18.30 | St. Teresa Eucharistiefeier nweke ◀ 17.45 Beichtgelegenheit

 AM TAG  Sonntag 04.05.
 9.00 | St. Josefskrankenhaus Gottesdienst 
 10.00 | Abtei Neuburg Eucharistiefeier
 10.00 | Christkönigkirche Lebendige Gemeinde: Musik.Gottes.

Dienst geisser
 10.00 | St. Bartholomäus Eucharistiefeier dos santos 
 10.00 | St. Laurentius Eucharistiefeier rutte
 10.00 | St. Peter Eucharistiefeier / Feier der Erstkommunion brandt
 10.30 | St. Bonifatius Wortgottesfeier flory  
 10.00 | St. Raphael Eucharistiefeier / Feier der Erstkommunion johann
 11.00 | Jesuitenkirche Eucharistiefeier feuerstein 

– Kollekte für den Armendienst
 11.00 | St. Michael Kindergottesdienst / Bibelgespräch f. Erwachsene
 13.00 | St. Michael Eucharistiefeier in englischer Sprache p.bieger
 16.00 | St. Bonifatius Indischer Gottesdienst
 16.00 | St. Albert Eucharistiefeier der kroatischen Gemeinde
 18.00 | St. Peter Maiandacht
 18.30 | Jesuitenkirche Eucharistiefeier brandt
 19.30 | Kopfklinik Eucharistiefeier schmerbeck
 20.00 | Abtei Neuburg Taizé-Gottesdienst

Lateinische Messfeier im außerordentlichen Ritus nach dem 
Römischen Messbuch von 1962 in der St. Anna-Kirche: sonntags 18 Uhr 
sowie am Ostermontag (◀ 17.15 Beichtgelegenheit und Rosenkranz)

Gottesdienste am Friedenskreuz
gebetsgang am karfreitag Am Karfreitag laden die 
Stiftung Heidelberger Friedenskreuz und die Gemeinde St. Pe-
ter wieder zum Gebetsgang zum Friedenskreuz ein. Treffpunkt 
ist am 18. April um 20 Uhr an der Kirche St. Peter (Lochheimer 
Str. 39, Kirchheim), von dort geht es zu Fuß zum Heidelberger 
Friedenskreuz. An sieben „Kreuzwegstationen“ wird um Frieden 
und Versöhnung gebetet.

gottesdienste mit geflüchteten Am Karfreitag und 
am Ostermontag feiern die Seelsorgenden im Ankunftszentrum 
(PHV) gemeinsam mit Geflüchteten Gottesdienste am Friedens-
kreuz. An beiden Tagen sind alle, die gern mit Menschen aus 
aller Welt feiern möchten, herzlich dazu eingeladen. Am Kar-
freitag wird zur Sterbestunde um 15 Uhr gemeinsam gesungen, 
gebetet und die Passionsgeschichte in verschiedenen Sprachen 
gelesen. Am Ostermontag findet um 11 Uhr eine Emmaus-An-
dacht statt, beim anschließenden Ostereiersuchen besteht die 
Möglichkeit, miteinander ins Gespräch zu kommen.

Stiftung lobt Friedenspreis aus
Die Stiftung Heidelberger Friedenskreuz vergibt in diesem Jahr 
wieder ihren Friedenspreis an Personen oder Gruppen, die sich 
in besonderer Weise um das Gemeinwohl verdient gemacht 
haben. Das Preisgeld wurde in diesem Jahr auf 5.000 Euro 
verdoppelt. Den Preis können Einzelpersonen oder Initiativen 
aus der Stadt Heidelberg und dem Rhein-Neckar-Kreis erhalten, 
die sich in besonderer Weise um das Gemeinwohl, im Sinne 
des ökumenischen Prozesses für Gerechtigkeit, Frieden und Be-
wahrung der Schöpfung, insbesondere die Verständigung unter 
den deutschen und ausländischen Bürgerinnen und Bürgern 
engagiert haben.
Die Bewerbung kann formlos erfolgen, sollte jedoch die folgen-
den Angaben enthalten: allgemeine Darstellung des Projekts, 
zeitlicher Rahmen, Anzahl der Beteiligten, Zielsetzung bzw. 
Zielgruppe, Art und Umfang der Einbeziehung der Betroffenen.
Bewerbungen und Vorschläge können bis zum 15. Juni 2025 
eingereicht werden: Stiftung Heidelberger Friedenskreuz, 
Pfarrei St. Peter, Lochheimer Straße 39, 69124 Heidelberg 
oder per Mail an info@friedenskreuz-heidelberg.de
Weitere Informationen www.friedenskreuz-heidelberg.de
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Wieder geht ein Tag zur Ruh...
Konzert des Liederkranz Handschuhsheim in St. Vitus

Die blue-notes des Liederkranzes Handschuhsheim 
beginnen ihr 15 jähriges Jubiläum mit einem Konzert 
am Sonntag, 6. April, um 18 Uhr in der St. Vitus-Kirche. 
Zusammen mit dem Frauenchor des Liederkranz Hand-
schuhsheim und der Flötistin Mayumi Ohta hören Sie 
abendliche Chormusik.
Einlass ab 17.30 Uhr | Eintritt: 12 Euro (Kinder bis einschl. 14 Jahre frei) | 
Karten an der Abendkasse

Tristis est anima mea
Konzert des Motettenchors in St. Raphael

Der Heidelberger Motettenchor singt geistliche Chormu-
sik zur Passionszeit aus vier Jahrhunderten: am Sonntag, 
13. April, um 20.15 Uhr in der Kirche St. Raphael.
Motetten von Gesualdo di Venosa, Johann Kuhnau, Jean-
Philippe Rameau, Gottfried August Homilius und Francis 
Poulenc sowie von den zeitgenössischen Komponisten 
John Travener, Javier Busto und Fredrik Sixten umrahmen 
das Stabat Mater von Joseph Gabriel Rheinberger, das 
in der Version mit Orgelbegleitung erklingen wird. Die 
Leitung hat Hans Jochen Braunstein.
Der Eintritt ist frei, um eine Spende wird am Ausgang gebeten.

Von Vivaldi bis Pop
Heiteres Konzert am Ostermontag in St. Bartholomäus

„Von Vivaldi bis Pop“ heißt das österliche Konzert am 21. 
April um 17 Uhr in der Kirche St. Bartholomäus. Neben 
Orgelimprovisationen und Osterchorälen erklingen u.a. 
Gospelgesänge, Vivaldis  „Frühling“, Armstrongs Lied 
„What a wonderful world“. 
Es musizieren Kathrin Schmollinger, Sopran, Tilman 
Engelhardt, Saxophon/Flöte, Harald Pfeiffer, Trompete/
Rezitation und Christian Kurtzahn, Orgel/Piano.
Der Eintritt ist frei, Spenden sind willkommen.

Ein Wunder in unseren Augen
Geistliche Musik zum Weißen Sonntag in St. Johannes

Am 27. April, um 18 Uhr wird zu einem besonderen 
musikalischen Abend in die Kirche St. Johannes in Rohr-
bach eingeladen. Unter dem Titel „Ein Wunder in unseren 
Augen“ erklingen erlesene Werke geistlicher Musik, die 
die österliche Freude nach dem Dunkel der Passionszeit 
eindrucksvoll zum Ausdruck bringen wollen.
Der junge Bariton Florian Sauer interpretiert mit ein-
fühlsamer Stimme vier Sologesänge des englischen 
Komponisten Christopher Tambling (1964–2015), sowie 
die sechs religiösen Gesänge (op. 157) von Josef Gabriel 
Rheinberger. Begleitet wird er dabei von Michael Fix, der 
als Chorleiter und Organist in St. Johannes tätig ist. Auf 
der Kircher-Orgel werden zudem u.a. Werke von Felix 
Mendelssohn Bartholdy und Dieterich Buxtehude zu 
hören sein.
Der Eintritt ist frei.

17.04.25 | 20 Uhr | Messe vom letzten Abendmahl
Gesänge zur Liturgie des Gründonnerstags 
Frauenschola

17.04.25 | 21.30 Uhr | Trauermette
Johannes Brandt | Tenor
Judith Schmitt-Helfferich | Alt
Markus Uhl | Bass

18.04.25 | 15 Uhr | Karfreitagsliturgie
Werke von Gioachino Rossini u.a.
Cappella Palatina Heidelberg

19.04.25 | 21 Uhr | Die Feier der Osternacht 
(Beginn in der Ev. Heiliggeistkirche am Markt)
Musik für Schlagwerk und Orgel
Thorsten Gellings, Schlagwerk | Markus Uhl, Orgel

20.04.25 | 11 Uhr | Ostern 
Wolfgang Amadeus Mozart: Missa in C (Spatzenmesse), KV 220
Bettina Horsch, Sopran | Rachel Rickert, Alt | Ingo Wackenhut, 
Tenor | Dominik Schmolz, Bass
Heidelberger Kantatenorchester | Cappella Palatina Heidelberg
Leitung und Orgel: Markus Uhl

27.04.25 | 18.30 Uhr | Semestereröffnungsgottesdienst 
IN: Quasimodo geniti | AL: In die resurrectionis meae | CO: Mit-
te manum tuam | Kyrie, Sanctus und Agnus Dei aus der Missa 
„Lux et origo“ | Credo III
Schola Cantorum

Rossinis „Stabat mater“
Eindrucksvolle Passionsmusik am 5. April 

Als sich Gioachino Rossini (1792–1868) bereits im Jahre 1829 
aus der Welt des Musiktheaters zurückzog, gehörte er zu den 
gefeiertsten Opernkomponisten seiner Zeit. Im Anschluss wand-
te er sich u. a. der Kirchenmusik zu und so entstand das „Stabat 
Mater“ als Auftragswerk in zwei Phasen zwischen den Jahren 
1831 und 1841. Die gefühlvolle Vertonung der mittelalterlichen 
lateinischen Dichtung illustriert mit musikdramatischer Aus-
druckskraft die Schmerzen Marias im Angesicht ihres gekreuzig-
ten Sohnes. Gemeinsam mit dem Heidelberger Kantatenorches-
ter und ausgewählten Solistinnen und Solisten präsentiert die 
Cappella Palatina die eindrucksvolle Passionsmusik am 5. April 
unter der Leitung von Markus Uhl in der Jesuitenkirche.

5. April, 19 Uhr, Jesuitenkirche Heidelberg
Katharina Persicke, Sopran; Lena Sutor-Wernich, Mezzosopran; Martin Erhard, Tenor;
Matthias Horn, Bass; Heidelberger Kantatenorchester; Cappella Palatina Heidelberg;
Leitung: Markus Uhl
Eintritt: € 29/26, € 24/21, € 17/15, € 10/7, Karten bei allen Vorverkaufsstellen, unter 
www.reservix.de und an der Abendkasse ab 18 Uhr.



HEIDELBERGER CARITAS-NACHRICHTEN

01/2025CariNa

Dr. Franziska Geiges-Heindl Dr. Susanna Re 
Vorsitzende Geschäftsführerin

Auf den ersten Blick mag das Caritas-
Jahresmotto wirken, als wäre es aus 
der Zeit gefallen. Hören wir nicht gerade 
überall das Gegenteil: Es können nicht 
alle kommen und es müssen Menschen 
wieder gehen?
Im Bereich von Migration und Asyl set-
zen wir uns als Caritas weiterhin dafür 
ein, dass die Wahrung der Menschen-
würde für alle Betroffenen oberste Pri-
orität hat. In der Migrationsberatung für 
Erwachsene, in den Beratungsstellen 
im PHV und in Tompkins sowie durch 
den Flüchtlingssozialdienst in der Hardt-
straße stehen wir nach wie vor fest an 
der Seite geflüchteter Menschen.
Aber das Jahresmotto steht nicht nur für 

diesen Bereich. Es meint darüber hin-
aus, dass jede Person uns willkommen 
ist, dass wir helfen, wo wir Not sehen.
Wir sind da und öffnen unsere Türen 
für Menschen in existenziellen Krisen, 
unabhängig von Herkunft, Religion und 
Situtation – auch wenn aktuell die an-
gespannte Haushaltslage vom Bund bis 
in die Kommunen die soziale Arbeit er-
schwert.
In Heidelberg haben wir uns jüngst ge-
meinsam in der Liga der freien Wohl-
fahrtspflege dafür stark gemacht, dass 
die Stadt ihre angekündigten Einspa-
rungen im sozialen Bereich zurück-
nimmt. Denn ohne eine auskömmliche 
Finanzierung, einschließlich der zu er-

wartetenden Tarif-Steigerungen, lassen 
sich die notwendigen Angebote sozialer 
Dienstleistungen nicht in dem bisheri-
gen Ausmaß aufrechterhalten.
Wir wollen weiter dazu beitragen, dass 
Menschen in Not eine offene Tür finden, 
hinter der sich Hilfsangebote verber-
gen: von der Bahnhofsmission, unseren 
Beratungsstellen, über den Kinder- und 
Jugendtreff bis zur Tagespflege. An der 
ein oder anderen Stelle werden Sie in 
Heidelberg in diesem Jahr die offene 
rote Tür unseres Jahresmottos sehen. 
Wir freuen uns auf die Begegnung mit 
Ihnen und grüßen Sie herzlich!

Liebe Freunde und Förderer der Caritas,
sehr geehrte Damen und Herren!
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„Wir stoßen positive Entwicklungen an 
und fördern Ideen sowie Projekte, die 
zur Verbesserung der Wohn- und Le-
bensverhältnisse beitragen und den 
sozialen Zusammenhalt im Hasenleiser 
stärken“, so formulieren Lena Krug und 
Jonas Roth vom Quartiersmanagement 
Hasenleiser im Stadtteil Rohrbach das 
Ziel ihrer Arbeit. Das Quartiersbüro in 
der Freiburger Straße 21-23 wird vom 
Caritasverband getragen und ist die An-
laufstelle für die Bürgerinnen und Bür-
ger, für ihre Fragen und Anliegen. Dort  
finden auch regelmäßige Angebote wie 
Job- bzw. Berufsberatung, Energiebe-
ratung oder auch ein Sprachkurs statt.
Rund um das Quartiersmanagement bil-
den sich stets neue Gruppen und Netz-
werke mit „Hasenleiser Held*innen“, die 
im Quartier etwas bewegen wollen. Die 
Ehrenamtsgruppe „Aktiv im Hasenlei-
ser“ veranstaltet jährlich die Osteraktion 
für Kinder, ein Flohmarkt für die Nach-
barschaft, ein Quartiersfrühstück mit 

Manfred Albrecht, Dr. Franzika Geiges-Heindl, Arthur Rohrseitz, Martina Layer und Dr. Matthias 
Ritzi (im Bild v.l.) bilden zusammen mit Alexander Föhr, der beim Fototermin verhindert war, 
den ehrenamtlichen Vorstand des Caritasverbands Heidelberg. Von Amts wegen gehören dem 
Vorstand zudem Dekan Johannes Brandt und Geschäftsführerin Dr. Susanna Re an.

Ein großer Dank für das 
ehrenamtliche Engagement

Gemeinsam bringen es die sechs ge-
wählten Vorstandmitglieder des Cari-
tasverbands Heidelberg auf eine Amts-
zeit von mehr als 84 Jahren – für dieses 
ausdauernde und außergewöhnliche 
ehrenamtliche Engagement hat Ge-
schäftsführerin Dr. Susanna Re im 
Namen des ganzen Verbands kürzlich 
ausdrücklich Dank gesagt.
„Es ist wirklich aller Ehren wert“, so 
Re, „dass Sie Ihre Zeit, Ihre Erfahrung 
und Ihr Wissen so großzügig in die 
Leitung unseres Verbands einbringen 
und die Verantwortung für unser gro-
ßes und vielfältiges Unternehmen auf 
ihren Schultern mittragen.“ Als kleines 
Zeichen dieses Dankes überreichte sie 
den Vorstandsmitgliedern einen Cari-
tas-Rucksack.

Den sozialen Zusammenhalt im Hasenleiser stärken
Quartiersmanagement unterstützt Engagement der Bewohnerinnen und Bewohner

Boule-Spielen und vieles mehr. Weitere 
Aktionen von und mit Ehrenamtlichen 
des Quartiers sind der Frühjahrsputz, 
Yoga, Kunst-Workshops, das Fami-
lienfest „Halli Galli Hasenleiser“ oder 
Urban-Gardening-Aktionen. Die Liste 
ließe sich fast unbegrenzt fortsetzen.
Ein besonderes Thema ist zurzeit die 
Verbindung der Bewohnerinnen und 
Bewohner des Neubaugebiets „Hospi-

tal-Areal“ mit den Menschen 
im Bestandsgebiet des 
Quartiers Hasenleiser.
Mit dem Projektefonds kön-
nen Projekte finanziert wer-
den, die Bewohnerinnen und 
Bewohner vorschlagen. Der 
ehrenamtliche Beirat für das 
Quartiersmanagement berät 
das Team des Quartiersma-
nagements im Rahmen des 
Projektefonds.
Die aktive Beteiligung der 
Menschen vor Ort spielt eine 

wichtige Rolle bei allen Enrtwicklungs-
prozessen im Quartier. Die Übernah-
me von Verantwortung für das eigene 
Quartier wird somit langfristig gestärkt.
„Wir sind froh“, betonen Lena Krug und 
Jonas Roth, „wie das bürgerschaftliche 
Engagement das Leben im Quartier 
durch soziale, kulturelle und kreative 
Projekte, Feste und Aktionen immer 
wieder bereichert.“ 

Stummfilmkonzert im Nahversorgungszentrum 
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Offene Türen mitten in der Stadt
Caritas der Stadtkirche und Caritasverband 
planen Veranstaltungen im Mai und September

In diesem Jahr besteht die Katho-
lische Stadtkirche Heidelberg seit 
zehn Jahren. Am Jubiläumswochen-
ende Mitte Mai beteiligen sich auch 
der Thementisch Caritas in Koopera-
tion mit dem Caritasverband. Es ist 
geplant, am Freitag, 16. Mai, mitten 
in der Stadt präsent zu sein. Auf 
dem Bismarckplatz sollen Passan-
ten in der Mittagszeit zu einem Teller 
Suppe eingeladen werden. In einem 
großen Topf bereiten die Malteser in 
Heidelberg für eine große Zahl von 
Menschen ein leckere Mahlzeit zu. 
Ihren zehnten Geburtstag feiert die 
Stadtkirche mit verschiedenden Ver-
anstaltungen an dem Wochenende 
vom 16.-18. Mai.
Ein weiterer Anlass mit der symbo-
lischen roten geöffneten Tür in der 
Stadt präsent zu sein, bietet der Auf-

takt zur Caritaswoche, die in diesem 
Jahr vom 20.-28. September stattfin-
det. Ort soll dann der Heidelberger 
Hauptbahnhof sein, in dem der Ca-
ritasverband mit der Ökumrnischen 
Bahnhofsmission präsent ist. 
Birgit Grün vom Caritasverband und 
Stefan Osterwald aus der Stadtkir-
che, die zur Zeit gemeinsam Verant-
wortung für den Thementisch Caritas 
tragen, sind überzeugt, dass das 
Jahresmotto „Da kann ja jeder kom-
men“ gut zu diesen beiden Veran-
staltungen passt. „Im Mai wollen wir 
deutlich machen, dass die Türen von 
Kirche und Caritas offenstehen und 
alle eingeladen sind“, betonen sie.
Im Hauptbahnhof ist die Bahnhofs-
mission seit vielen Jahren eine Ein-
richtung mit Türen, die offen stehen 
für Ratsuchende und Reisende.

Begonnen hatten die kollegialen Ge-
spräche zwischen dem Caritasverband 
Heidelberg und dem Caritasverband 
für den Rhein-Neckar-Kreis bereits im 
Jahr 2020. Die beiden Nachbarverbän-
de hatten sich zum Ziel gesetzt, ihre 
Zusammenarbeit zu intensivieren und 
die Chancen eines Zusammengehens 
auszuloten.
Seither wurde die Kooperation in ver-
schiedenen Bereichen intensiviert und 
die Option geprüft, aus den beiden Ver-
bänden einen einzigen entstehen zu 
lassen. Jetzt sind die Gremien gefragt, 
die nun über den weiteren Weg ent-
scheiden. Dazu werden die Vertreter-
versammlung des Caritasverbands Hei-
delberg und die Mitgliederversammlung 
des Caritasverbands für den Rhein-
Neckar-Kreis Mitte Mai jeweils zu einer 
außerordentlichen Sitzung zusammen-
kommen.

Gremien stimmen 
über weiteren Weg ab

Auf dem Heidelberger Bismarckplatz wollen Caritas und 
Stadtkirche im Mai Passantinnen und Passanten zu einem 
Teller Suppe einladen.
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Dr. Franzika Geiges-Heindl (2.v.l.) und Birgit Grün (2.v.r.) vom Caritasverband nahmen dankbar 
die Spende des Lionsclubs entgegen: sie wurde überbracht von (v.l.) Annette Schmitt, Theresia 
Bauer, Präsidentin Stefanie Wiese-Hess und Ulrike Gerhard.

Freie Plätze 
in der Tagespflege
Tagespflege bietet Abwechslung 
durch die tageweise Einbindung in 
eine Gemeinschaft, fördert die Auf-
rechterhaltung der Selbständigkeit 
und entlastet pflegende Angehö-
rige. Sie unterstützt alleinstehende 
pflegebedürftige Menschen und 
kann eine eventuell notwendige 
stationäre Versorgung verzögern.

Die neue Tagespflege Vinzenz im 
Caritashaus Katharina Labouré ver-
fügt über 18 Plätze. In den hellen 
und freundlichen Gemeinschafts-
räumen finden die Betreuungs- und 
Beschäftigungsangebote statt. Die 
Tagespflege hat einen Zugang zum 
neu angelegten Garten.
Die Tagespflege Vinzenz ist mon-
tags bis freitags von 8–16.30 Uhr 
geöffnet. Eine Anmeldung ist tage-
weise oder wöchentlich möglich.

Vereinbaren Sie gern einen Termin 
zur Besichtigung.
Kontakt: Natascha Rauschkolb
Telefon: 06221/4276-700
Mail: tpv.info@caritas-heidelberg.de

Großzügige Hilfe für den Tafelladen
Lionsclub unterstützt Anschaffung eines neuen Kühlfahrzeugs

„Diese Unterstützung für den Tafella-
den können wir wirklich gut gebrau-
chen“, freute sich Abteilungsleiterin Bir-
git Grün, als sie kürzlich zusammen mit 
Dr. Franziska Geiges-Heindl den Spen-
denscheck des Lionsclubs Heidelberg 
entgegen genommen hat.
Mit 4.100 Euro unterstützen die Lions-
Mitglieder die Anschaffung eines neuen 
Kühlfahrzeugs. Der neue Wagen wird 
dringend benötigt, um Lebensmittel-
spenden aus den Supermärkten abzu-

holen und sachgerecht in den Tafella-
den zu transportieren. Der Laden der 
Heidelberger Südstadttafel „Rat und Tat 
St. Elisabeth“ besteht seit 2007.
Hier können bedürftige Menschen Le-
bensmittel zu einem symbolischen 
Preis erwerben. Nach wie vor gibt es 
angesichts der hohen Lebensmittel- 
und Energiepreise einen großen Bedarf 
an dieser Form der Unterstützung, rund 
1800 Kundinnen und nutzen die Ange-
bote des Tafelladens aktuell.

Personelle Unterstützung für den Tafelladen willkommen

Im Tafelladen „Rat und Tat St. Elisa-
beth“ werden Waren an Haushalte mit 
geringem Einkommen gegen ein klei-
nes Entgelt ausgegeben. Für die Ab-
holung der Waren aus verschiedenen 
Märkten der Umgebung werden Fahre-
rinnen und Fahrer gesucht.
Für die Arbeit im Laden ist ebenfalls 
weitere Unterstützung willkommen. Die 

Helferinnen und Helfer im Tafelladen 
sortieren unter anderem die Ware, prü-
fen sie auf Haltbarkeit und bringen sie in 
die Auslagen des Tafelladens.
Weitere Information:
Gregor Wiskandt und Corinna Schwarz
Tel.: 06221-330325
Mail: tafel@caritas-heidelberg.de 
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Zum Vormerken: Zu einem Vortrag von Prof. Dr. Dr. Michael 
Welker lädt das Bildungswerk ein: Am 23. Juni, 18 Uhr lautet 
das Thema: „Dietrich Bonhoeffer: ‚Von guten Mächten wunder-
bar geborgen...‘ – Welche Mächte geben Geborgenheit?“ Am 
4. Juni um 18 Uhr folgt ein Gesprächskreis zum Vortrag von 
Michael Welker.

 Neues Programmheft des Bildungszentrums
Vom Bildungszentrum (BZ) gibt es vor Ostern das neue Pro-
grammheft von Ostern bis Ende Juli. Es kann gerne im BZ an-
gefordert werden.
Nach Ostern starten wieder die beiden Kleinen Akademien in 
Heidelberg. Programmflyer für diese allgemeinbildende Ange-
bote gibt es im ebenfalls im BZ.
kontakt Bildungszentrum Heidelberg im Haus der Begegnung 

 06221 89840 | info@bildungszentrum-heidelberg.de

 „Frau Heidelberger-Fahrt“ der Seniorinnen und Senioren
Zum Tag der Sonnenwende organisiert die „Lebenshausgruppe 
der Stadtkirche Heidelberg“ die diesjährige Fahrt der Seniorin-
nen und Senioren nach Seligenstadt, Dettingen und Würzburg. 
Das Thema „Licht“ wird eine wichtige Rolle spielen. Sowohl 
beim Besuch der Einhardsbasilika in Seligenstadt als auch 
bei einer (weiteren) Böhm-Kirche in Dettingen. Dort wird zur 
Mittagszeit im Restaurant „Stehkragen“ eingekehrt, bevor es 
weiter nach Würzburg geht, wo im Dom-Museum eine Führung 
stattfindet. Im Anschluss daran besteht die Möglichkeit zu 
einem kurzen Kaffee/Tee im Café am Dom auf eigene Kosten. 
Der Abschluss findet in der Halle beim Dom mit einem letzten 
Lichtimpuls mithilfe der Meistermann-Fenster statt.Die neun 
Fenster in der Sepultur zählten zu den bedeutendsten Werken 
des Künstlers.
tErmIn Samstag, 21. Juni 2025, 8.30 – 20.00 Uhr
vEranstaltEr Bildungszentrum Heidelberg in Zusammen-
arbeit mit der „Lebenshausgruppe der Stadtkirche Heidelberg“. 
lEItung Pastoralreferent i.R. Hermann Bunse
kostEn Die Busfahrt ist frei (Stiftung Frau Heidelberger); die 
Teilnahmegebühr beträgt 37 Euro (bitte erst nach Rechnungs-
stellung überweisen). Sie beinhaltet das Mittagessen (zwei 
Gerichte zur Auswahl) und die Führung im Dom-Museum.                                                              
Extra: Im Bus wird um eine kleine Spende als Eintritt für eine 
der Kirchen gebeten
anmEldung Bildungszentrum Heidelberg 

 06221 89840 | info@bildungszentrum-heidelberg.de

 Pfarrgemeinderatssitzung am 9. April als Videokonferenz
Der Pfarrgemeinderat trifft sich zu seiner nächsten Sitzung am 
Mittwoch, 9. April, um 19.30 Uhr. Das öffentliche Treffen findet 
als Videokonferenz statt. Gäste, die teilnehmen möchten, mel-
den sich bitte bis 9. April um 18 Uhr per Mail bei der Vorsitzen-
den, Dr. Daniela Seehaus, um den Zugangslink zu erhalten. 
Die Tagesordnung finden Sie auf der Website der Stadtkirche.

 Kreuzweg der kfd-Frauen auf den Letzenberg
Der Kreuzweg der kfd-Frauen auf den Letzenberg beginnt am 
Mittwoch, 9. April, um 15 Uhr an der ersten Kreuzwegstation am 
Fuß des Letzenbergs (Einstieg Letzenbergstr., Malsch). Gemein-
dereferentin Edeltraud Kohlmann-Lier begleitet die Teilnehme-
rinnen und feiert mit ihnen die Abschlussandacht. Bitte das 
Gotteslob mitbringen. Zum Kreuzweg sind alle Frauen eingela-
den. Kontakt: Karin Tenschert,  06221 302195

 Elf Erstkommunionfeiern in der Stadtkirche
Die ersten von insgesamt elf Erstkommuniongottesdiensten in 
der Stadtkirche beginnen am weißen Sonntag, hier alle Termine 
in der Übersicht:
Sonntag, 27. April 10 Uhr St. Paul | 10 Uhr St. Joseph | 

10.30 Uhr St. Vitus
Sonntag, 4. Mai 10 Uhr St. Peter | 10.30 Uhr St. Raphael
Samstag, 10. Mai 10 Uhr St. Marien | 10.30 Uhr St. Bonifatius
Sonntag, 11. Mai 10.30 Uhr St. Laurentius
Sonntag, 18. Mai 10 Uhr St. Bartholomäus
Sonntag, 25. Mai 10 Uhr St. Johannes | 11 Uhr Hl. Geist
Die Namen der Kommunionkinder finden Sie in der Mai-Ausga-
be von überbrücken.

 Bildungswerk Ziegelhausen: „Zwei Räuber am Kreuz“
„Zwei Räuber am Kreuz. Von der Gerechtigkeit und Barmherzig-
keit Gottes“ ist der Titel eines Vortrags von Kooperator Daniel 
Johann, zum dem das Bildungswerk Ziegelhausen einlädt. Die 
Veranstaltung im Pfarrzentrum (Mühlweg 11) beginnt am Frei-
tag, 11. April, um 18 Uhr.

Aus der Stadtkirche

Sie möchten Ihre Ideen und Talente einbringen, um etwas zu bewegen? 
Sie haben Lust, das Leben in der Pfarrei Heilig Geist / Stadtkirche Heidel-
berg mitzugestalten? – Dazu gibt es viele Möglichkeiten!

Am 5. Juni können Sie sich beim „Markt der Möglichkeiten“ über Pfarrei-
rat, Gemeindeteam und vieles mehr informieren und beim Schlendern und 
Schlemmen auch die zukünftige Leitung der Stadtkirche kennenlernen.

5. Juni - 19.30-22.00 Uhr | Gemeindehaus St. Raphael, Keplerstr. 66

Katholische Stadtkirche 
heidelberg

Die eigenen Ideen und Talente einbringen
Save the Date: „Markt der Möglichkeiten“ am 5. Juni
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ansprech:bar
montags (7. und 28. April)
von 16-18 Uhr im Blickwinkel
Welcome! All sizes, all colours, all cultures, all sexes, all beliefs, 
all religions, all ages, all types, all people!
Wir sind da. Wir sind ansprechbar.

tank:stille
dienstags (1., 8. und 29. April)
von 12.30-13 Uhr in der Jesuitenkirche
In der Stille ganz bei sich und bei Gott sein dürfen. Ein offenes 
Meditationsangebot mitten am Tag, mitten in der Stadt.

waffel:happening
Mittwoch, 30. April, 14-17 Uhr im Blickwinkel 
Komm in den Blickwinkel und hol dir einen leckeren Waffelhap-
pen, triff nette Leute, trink einen Kaffee… Gemeinsame Waf-
fel-Wohlfühlzeit – so kann man den April verabschieden und 
waffelglücklich in den Mai starten.

frauen:bande
Schon einmal zum Vormerken, die nächsten Termine:
donnerstags, 15. Mai, 26. Juni, 24. Juli, jeweils 18.30 Uhr
Treffen für Frauen als Angebot des Bildungszentrums und der 
Citypastoral Heidelberg: gemeinsam vespern – interessante Frau-
en kennenlernen – sich austauschen – Glauben teilen
Anmeldungen über das Bildungszentrum Heidelberg: 

 06221 / 89840 | info@bildungszentrum-heidelberg.de
Max. 12 Teilnehmerinnen, kostenfrei

kontakt  Pastoralreferentin Olivia Costanzo 
olivia.costanzo@kath-hd.de | 06221/4352-404 
www.stadtkirche-heidelberg/citypastoral

Citypastoral : aktuell
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Stadtkirche für Familien
Sie suchen Kinder- und Familienangebote 
kurzfristiger und auf einen Blick? – Dann 
sind Sie hier richtig! Dieser QR Code führt 
Sie direkt zu unserer Website ‚Stadtkirche für 
Familien‘. Wir freuen uns, Sie zu treffen!

Paul Wührl wird Pfarreiökonom
Diplombetriebswirt kommt im Oktober nach Heidelberg

Am 21. März teilte Pfarrer Johannes 
Brandt den Gremien und Mitarbeitenden 
der Stadtkirche mit, dass Paul Wührl 
Pfarreiökonom für die Kirchengemeinde 
Heidelberg wird. 
Wührl, 1975 in Cham in der Oberpfalz 
geboren, absolvierte ein Studium der Be-
triebswirtschaft an der Fachhochschule 
in Worms, das er mit dem Titel Diplombe-
triebswirt abschloss. 
Er lebt heute im rheinland-pfälzischen Oggersheim. Zuletzt ver-
antwortete er als Prokurist und Gesamtvertriebsleiter bei einem 
mittelständischen Großhandelsunternehmen unter anderem die 
strategische Steuerung des Vertriebs, die Digitalisierung von 
Geschäftsprozessen sowie die Entwicklung innovativer Ge-
schäftskonzepte.
In Heidelberg wird er zusammen mit dem bereits ernannten 
Kernteam leitende Verantwortung in der Stadtkirche über-
nehmen. In diesem Team wirkt er zusammen mit den bereits 
designierten Personen: dem Leitenden Pfarrer Dr. Marius 
Fletschinger, der Leitenden Referentin Kathrin Grein sowie dem 
Stellvertretenden Pfarrer Jens Bader. Der Pfarreiökonom ver-
antwortet die operative Verwaltung der Pfarrei in Abstimmung 
mit dem Pfarrer, dem Pfarreivermögensverwaltungsrat und dem 
Verwaltungsvorstand.
„Mir ist es wichtig, meine Erfahrung in den Dienst einer sinn-
stiftenden Aufgabe zu stellen und meinen Beitrag für eine zu-
kunftsfähige und lebendige Kirche in Heidelberg und Eppelheim 
zu leisten“, betont der künftige Pfarreiökonom, der sein Amt im 
Oktober dieses Jahres antreten wird.

Spendenkonto: Evangelische Kirche in Heidelberg
IBAN: DE 77 6725 0020 0009 3129 51
BIC: SOLADES1HDB (Sparkasse Heidelberg)
Verwendungszweck: Nothilfe Flucht und Migration

Helfen 
Sie mit!

NOTHILFE FLUCHT UND MIGRATION
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Foto: Gülay Keskin

Wie ist der Stand beim Zentralen Pfarrbüro (Präsenzbüro)?
Die Umstrukturierung ist im vollen Gange. Im Hintergrund wer-
den weiterhin fleißig Aufgaben zusammengelegt, Abläufe neu 
festgelegt und entsprechend getestet. Wir merken, dass uns die 
Details in den Abläufen die meiste Aufmerksamkeit abverlan-
gen und damit auch entsprechend Zeit kosten. 
Fast alle Sekretär:innen haben mittlerweile mehrere Arbeits-
plätze über die Stadtkirche verteilt. So können alle Standorte 
(Außenstellen), aber auch das Zentrale Pfarrbüro bedient wer-
den. Den Fokus legen wir weiterhin auf das Präsenzbüro. Dort 
sind mittlerweile sechs Mitarbeitende tätig, die zu unterschied-
lichen Zeiten vor Ort sind und sich teilweise einen Arbeitsplatz 
teilen. Die Öffnungszeiten sind weiterhin Montag bis Don-
nerstag von 10 bis 13 Uhr. Darüber hinaus gibt es jedoch die 
Möglichkeit, persönliche Besuche individuell zu vereinbaren. 
Gerne hätten wir die bisherigen Öffnungszeiten erweitert. Da 
wir aber immer noch die Außenstellen an ein, zwei Tagen pro 
Woche bedienen und uns wieder längere Krankheitszeiten ein-
schränken, bleibt es zunächst dabei. 

Was passiert, wenn ich mich im Zentralen Pfarrbüro melde?
Alle Anfragen und Anliegen, die uns über stadtkirche@kath-hd.
de oder der zentralen Telefonnummer (4352-600) erreichen, 
werden dort gesammelt und – sollten sie nicht direkt beant-
wortet bzw. bearbeitet werden können – an die entsprechende 
Stelle zur Bearbeitung weitergeleitet.
Manchmal dauert es vielleicht ein wenig, da die auf das Thema 
spezialisierte Kollegin gerade nicht verfügbar ist. Aber es ist 
in jedem Fall gewährleistet, dass sich jemand um das Anliegen 
kümmert. Die Mails werden regelmäßig abgerufen und auch der 
Anrufbeantworter wird abgehört. 
Anliegen rund um Taufe und Eheschließungen können direkt an 
die entsprechende Adresse gestellt werden. Das Team kümmert 
sich darum: taufe@kath-hd.de bzw.hochzeit@kath-hd.de 

Unser Pfarrbüro hat nur einmal die Woche geöffnet. Wie er-
reiche ich trotzdem jemanden, der sich mit meiner Gemein-
de auskennt? 
Alle Fragen und Anliegen, die bestimmte Gemeinden betref-

fen, können weiterhin an die bekannte Mail-Adresse gerich-
tet werden. Diese Mails können von jedem Arbeitsplatz der 
entsprechenden Sekretärin abgerufen und bearbeitet werden. 
Nachrichten, die auf dem Anrufbeantworter eingehen, werden 
ebenfalls an das Mailpostfach weitergeleitet und können so 
abgehört werden.
Daher kann sich die entsprechende Mitarbeiter:in von jedem 
Arbeitsplatz aus um die Anliegen der Gemeinde kümmern. Aber 
auch hier braucht es etwas Geduld. Da Aufgaben neu verteilt 
wurden, kann es sein, dass die Kollegin sich den Vormittag 
bspw. für die Buchhaltung reserviert hat und sich erst später 
mit den Nachrichten beschäftigen kann. 
In Urlaubs- und Krankheitszeiten bleiben die Büros der Außen-
stellen jedoch geschlossen. Das Präsenzbüro ist für alle An-
liegen ansprechbar und bemüht sich, in dringenden Fällen auch 
gemeindespezifische Anliegen zu klären. 

Ich habe mehrfach versucht, ein Pfarrbüro telefonisch zu er-
reichen. Was mache ich, wenn keiner ans Telefon geht? 
Am besten ist es, eine Nachricht auf dem Anrufbeantworter mit 
Name, Telefonnumer und Anliegen zu hinterlassen. Dann wird 
in jedem Fall zeitnah für einen Rückruf gesorgt. Das ist „siche-
rer“ als es mehrmals telefonisch zu versuchen.
Das gilt sowohl für die Außenstellen als auch das Präsenzbüro 
und auch innerhalb der verbindlichen Öffnungszeiten. Denn es 
kann sein, dass alle verfügbaren Kolleg:innen im persönlichen 
Gespräch sind und gerade nicht ans Telefon gehen können. 

Wieso öffnet die Sekretärin nicht, wenn ich klingele, obwohl 
sie offensichtlich im Büro ist? 
Die Pfarrbüros haben spezielle Öffnungszeiten, in der die Büros 
für den Besucherverkehr geöffnet sind. In dieser Zeit können 
Anliegen in Präsenz und telefonisch vorgebracht werden. Die 
Mitarbeitenden benötigen aber auch immer wieder Zeiten, um 
diese Anliegen zu bearbeiten. In diesen Zeiten werden Dinge 
per Mail bearbeitet bzw. Organisatorisches erledigt. 

Wie ist der aktuelle Stand? Wie ist der aktuelle Stand? 
Fragen und Antworten zur Umstrukturierung der Pfarrbüros

andrea becker
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  Philipp Neri 

 Aus dem Gemeindeteam
Nach der Klausur im Januar und der Veranstaltung „Segel 
setzen“ am 22. Januar beschäftigt sich das Gemeindeteam mit 
der Ausrichtung auf die neuen Strukturen ab 2026 und die 
dafür notwendigen Vorbereitungen. Alle Interessierten, die sich 
über die Arbeit des Gemeindeteams informieren oder dieses 
tatkräftig unterstützen möchten, sind herzlich eingeladen an 
einer der kommenden Sitzungen teilzunehmen. Der nächste 
Termin und Tagungsort stand bei Redaktionsschluss noch nicht 
fest und wird im Windfang von St. Bonifaz im Schaukasten des 
Gemeindeteams ausgehängt.

 Heilig Geist (Jesuitenkirche) 

 Eine-Welt-Kreis: Solibrot und Palmsteckenbasteln
Der Eine-Welt-Kreis gestaltet am Misereor-Sonntag, 6.April, den 
11 Uhr-Gottesdienst thematisch zum Motto der Misereor-Fas-
tenaktion: „Auf die Würde. Fertig. Los!“ Im Anschluss findet der 
Verkauf von Solibrot statt.
Am Samstag vor Palmsonntag, 12. April, bieten wir von 10-
11.30 Uhr im Gemeindesaal (Kettengasse 10a) das Palmste-
ckenbasteln an. Alles wird gestellt. Um eine Spende für unser 
Waldgärtenprojekt sind wir dankbar.
Am Palmsonntag, 13. April, verkaufen wir nach dem 11 Uhr 
Gottesdienst selbstgebackene Osterlämmer.
Der Erlös geht an das MISEREOR-Waldgärtenprojekt in Haiti.

 Offener Blickwinkel am Ostersonntag 
Das Gemeindeteam der Jesuitenkirche lädt am Ostersonntag, 
20. April, ab 12 Uhr wieder zu Begegnung und Gespräch im 
Blickwinkel ein. Wir freuen uns auf Austausch und Begegnung.

 „knüpf:bar“ – Kontakte knüpfen
Ob beim Segensbändchen knüpfen, Rosenkränze basteln oder 
Schal stricken: unter dem Motto „in deiner Hand steht meine 
Zeit…“ (Psalm 31,19) sind Sie herzlich eingeladen, in gemüt-
licher Runde neue und alte Kontakte zu knüpfen. Die nächsten 
Termine: 12. April, 24. Mai, 21. Juni, jeweils 14-17 Uhr

Aus den Gemeinden  Stationen-Kreuzweg in der Karwoche
Mit dem Stationen-Kreuzweg bietet das Gemeindeteam in um 
und die Jesuitenkirche Impulse zur Karwoche. Vom 12.-19. April 
können Sie sich individuell Zeit nehmen und Ihren eigenen 
Weg gehen: anhand eines Begleitheftes können Sie allein oder 
als Familie die Stationen erleben, begleitende Bibelstellen und 
Impulse lesen, Gebete sprechen, Stille hören und die Installa-
tionen und den Raum auf sich wirken lassen.
Die Kirche ist jeweils von 10-18 Uhr geöffnet – bitte außerhalb 
der Gottesdienstzeiten kommen.

 Verstorben und heimgegangen zum Herrn sind:
Joachim Bolch (95 Jahre), Ingrid Argauer (90 Jahre)

 Ökumenische Nachbarschaftshilfe Altstadt
 06221 600484 (dienstags 15-17 Uhr und freitags 10-12 Uhr)

kommt  feiert
FESTWOCHENENDE ZUM 
10. GEBURTSTAG DER STADTKIRCHE

16.-18. Mai 2025

kommt   tanzt

kommt   fragt

kommt   hört

kommt   schmeckt

kommt   esst kommt   entdeckt

kommt   spielt

Weitere Informationen in Kürze: www.stadtkIrchE-hEIdElbErg.dE/jubIlar
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 Neues aus dem Pfarrbüro
Patricia Wildegans-Nalder ist ab sofort die feste Ansprechper-
son im Pfarrbüro für die Gemeinde Philipp Neri. Sie ist verläss-
lich Donnerstag von 10-13 Uhr für persönliche Kontakte im Büro 
in der Blumenstraße erreichbar.
Zu den anderen Zeiten kann eine Mail geschrieben oder eine 
Nachricht auf dem Anrufbeantworter hinterlassen werden.

 Rund um Ostern 
Palmsonntag in St. Bonifatius Der Tag, um mit Jesus als 
König in der Stadt Jerusalem einzuziehen: Dazu sind alle Kinder 
und Familien, im Besonderen die Erstkommunionfamilien 
am 13. April eingeladen. Wer möchte, kann ab 9.45 Uhr vor 
der Kirche zum Palmstraußbinden kommen. Um 10.30 Uhr 
beginnt die Familieneucharistie. Die Kinder, die von der 
Übernachtungsaktion der DPSG-Pfadfinder kommen, werden 
auch dabei sein.
Palmsonntag in der Südstadt Am Palmsonntag 
gestaltet Prädikantin Claudia Schramm zusammen mit 
dem ökumenischen Kindergottesdienst-Team einen 
Familiengottesdienst um 11 Uhr im Markushaus. Im Anschluss 
wird zum Mittagessen, sowie zu Kaffee und Kuchen eingeladen. 
Auf dem Markusplatz (oder im Markushaus) wird es im Rahmen 
des Frühlingsmarkts eine Pflanzentauschbörse, faire gehandelte 
Produkte und Produkte der Heidelberger Glückkekse geben.
Gründonnerstag und Karfreitag in St. Michael Das letzte 
Abendmahl Jesu mit seinen Jüngern werden wir nacherleben am 
17. April, 17 Uhr. Am Freitag, 18. April, geht die Geschichte Jesu 
weiter mit einem ökumenischen Kreuzweg für Kinder um 11.30 
Uhr. Um 20 Uhr am Karfreitag findet ein Taizé-Gottesdienst mit 
Gebet um das Kreuz statt. Am Karsamstag gibt es um 20.30 Uhr 
ein Osterfeuer vor der Kirche St. Michael.
Gründonnerstag der Senioren Es ist gute Tradition, dass 
die Seniorinnen und Senioren den Gründonnerstag mit einem 
besonderen Gottesdienst begehen. Auch in diesem Jahr lädt das 
Kaffeekränzchen zu einer Wortgottesfeier mit Agape, die das 
Team gestaltet, ein. Beginn ist am 17. April um 14.30 Uhr im 
Gemeindehaus in der Hildastraße.
Ökumenisches Osterfrühstück in der Südstadt Das Team 
kümmert sich um Brot, Butter und Getränke. Jede Familie möge 
bitte eine Kleinigkeit für das Frühstücksbüffet mitbringen. 
Danach (ca. 11 Uhr) feiern wir eine Familienandacht und 
die Kinder dürfen Osternester suchen. Dazu bitten wir eine 
Mitteilung an beatrix.cunningham@t-online.de über die Anzahl 
der teilnehmenden Kinder.

 Zwei Wortgottesfeiern im Mai
Am Maifeiertag, 1. Mai, dem Tag der Arbeit, gedenkt die Kirche 
des Hl. Josef des Arbeiters. Aus diesem Anlass findet um 10.30 
Uhr zu einem Wortgottesdienst rund um das Thema Arbeit statt. 
Am Sonntag, 4. Mai beschäftigen wir uns mit der dritten Begeg-
nung des auferweckten Jesus mit den Jüngern und der dreimali-
ge Frage an Petrus: Liebst du mich? Und der daraus folgenden 
aktiven Bejahung Petri: Man muss Gott mehr gehorchen als den 
Menschen. Darüber hinaus wollen wir 1700 Jahre Glaubensbe-
kenntnis von Nizäa feiern.

 Weitere Termine und Kontakte
Kindergottesdienste: Christiane Gutermuth, 
christianegutermuth@gmx.de
Ministranten: Noah Bischofberger, Rebekka Fürbach, Emma 
Fürbach, minis-pn@kath-hd.de

 St. Bartholomäus (Wieblingen) 

 Geänderte Öffnungszeiten des Pfarrbüros
Das Pfarrbüro ist vom 2. und 23. April geschlossen.

 Palmsonntags-Liturgie in St. Bartholomäus
Am Palmsonntag, 13. April, feiern wir in St. Bartholomäus den 
Einzug Jesu in Jerusalem. Der Gottesdienst beginnt um 10 Uhr 
mit der Segnung der Palmzweige am Weißenfels-Kreuz vor der 
Kirche. Anschließend werden wir gemeinsam in die Kirche ein-
ziehen. Besonders heißen wir die (Erstkommunion-)Kinder mit 
ihren selbstgebastelten Palmstecken willkommen.

 Heiteres Konzert am Ostermontag 
„Von Vivaldi bis Pop“ heißt das österliche Konzert am 21. April 
um 17 Uhr in der Kirche St. Bartholomäus. Neben Orgelimprovi-
sationen über Osterchoräle erklingen u.a. Gospelgesänge, Vival-
dis  „Frühling“, L. Armstrongs Lied „What a wonderful world“. 
Es musizieren Kathrin Schmollinger, Sopran, Tilman Engelhardt, 
Saxophon/Flöte, Harald Pfeiffer, Trompete/Rezitation und 
Christian Kurtzahn, Orgel/Piano. Der Eintritt ist frei, Spenden 
sind willkommen. 

 Verkauf von Eine-Welt-Waren
Bei Bedarf wenden Sie sich bitte an Gabi und Thomas Mühl 
(Maaßstr. 2-3,  833625, tmuehl@gmx.de). Die bestellten 
Waren können abgeholt oder nach Hause gebracht werden.

 Verstorben und heimgegangen zum Herrn sind: 
Hubert Fink (86 Jahre), Franz Martin (78 Jahre), 
Bertold Löb (80 Jahre)

 Termine und Kontakte
Nachbarschaftshilfe:  4352-650 | Bürozeiten: Montag 10-11 
Uhr
Ministranten Kontakt: Tanja Becker, tanja.becker@kath-hd.de, 

 4352-673
Pfadfinder/DPSG Kontakt: Lida Fieber, Frederic Zartmann, 
Benjamin Yildiz; vorstand@dpsg-wieblingen.de
Kolpingfamilie Kontakt: Rosel Spranz,  831889 
Treffen: jeden 1. und 3. Montag im Monat um 19.30 Uhr im 
Gemeindehaus. - Die Hauptversammlung findet am Freitag, 14. 
März, im Anschluss an den 18 Uhr-Gottesdienst statt.
kfd Kontakt: Ellen Krause,  840203
Chor Cantamus Kontakt: Petra Stehle,  831613, 
cantamus@web.de

Pfadfinder: Vincent Niestroj, vorstand@dpsg-bonifatius.de
Chor an St. Bonifatius: Proben mittwochs, 19.45 Uhr 
Gemeindehaus, Hildastr. 6 
Kontakt: Mechtild Schlager  28147 oder 01520 3906911
Gruppe ‚UnSoloMundo‘: Verkauf von fair gehandelten Waren, 
Thomas Mühl  833625, Mechtild Schlager  28147 
Kaffeekränzchen (jeden 2. Donnerstag im Monat, 14.30 Uhr, 
Gemeindehaus, Hildastraße 6): Angelika Kubischta  25184 
oder 0157 7783 6221 
Erzähl-Café in der Südstadt 1. Donnerstag im Monat, 15-16.30 
Uhr, Markushaus, Rheinstraße
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 St. Joseph (Eppelheim) 

 Geänderte Öffnungszeiten des Pfarrbüros
Das Pfarrbüro ist vom 22.-25. April geschlossen.

 Gemeindeversammlung am 6. April
Im Anschluss an die Wortgottesfeier am 6. April findet eine 
Gemeindeversammlung statt. Thema: „Zukunft für die Josephs-
kirche“.

 Treffen des Gemeindeteams
Das Gemeindeteam trifft sich zur nächsten Sitzung am Mitt-
woch, 9. April, um 19.30 Uhr im Gemeindehaus St. Franziskus. 
Interessierte sind herzlich willkommen.

 Palmstecken binden
Wir bieten für Kinder und Familien am 12. April, dem Vorabend 
zum Palmsonntag, um 17 Uhr in der Kindertagesstätte St. Luit-
gard Palmstecken binden an. Um 18 Uhr beginnt die Segnung 
der Palmzweige im Innenhof und anschließend nehmen wir an 
der Prozession der Gemeinde von der Kindertagesstätte in die 
Kirche teil.
Bitte bringen Sie für die Palmstecken Buchs- / Thujazweige und 
einen längeren Stock mit.

 Feier der Jubelkommunion
Alle Frauen und Männer, die vor 25, 50, 60, 70 und mehr Jah-
ren zur Erstkommunion gingen, sind herzlich eingeladen zum 
Gottesdienst am

Sonntag, 22. Juni, um 10 Uhr in der Christkönigkirche.
Auch wenn Sie keine persönliche Einladung erhalten, weil uns 
Ihre Anschrift nicht bekannt war oder Sie in einer anderen Ge-
meinde Ihre Erstkommunion feierten, freuen wir uns sehr über 
Ihr Kommen.
Um eine Anmeldung im Pfarrbüro St. Joseph,  4352-430, 
bitten wir Sie.

 Sind Wallfahrten noch zeitgemäß? 
Im Herbst 2024 haben wir die Frage gestellt, ob Wallfahrten 
noch zeitgemäß sind. Hintergrund war die Überlegung, ob die 
Stadtkirche wie in der Zeit vor der Pandemie Busfahrten nach 
Walldürn organisieren soll. Leider gab es auf diese Anfrage 
deutlich zu wenig Rückmeldungen, sodass wir keine Busfahrten 
für die Wallfahrt organisieren werden. bernd hönig

 Verstorben und heimgegangen zum Herrn sind: 
Ella Hege (96 Jahre), Maria Thiemel (77 Jahre),
Hermine Krupitzer (92 Jahre), Silvia Übelhauser (53 Jahre),
Dieter Brenner (86 Jahre), Alice Jauss (84 Jahre)

 Termine und Kontakte
Nachbarschaftshilfe  4332335
Ministranten Kontakt: Leopold Hege, 
ministranten-eppelheim@gmx.de
kfd Kontakt: Ulrike Geisser,  0162/1917902 
geisser.ulrike@gmail.com
Senioren Kontakt: Monika Häfner,  760147; 
Birgit Weingartner  7500090 
Kinderchor „Klangkörperchen“ Kontakt: Ulrike Blumröder, 

 766301, ulrike.blumroeder@t-online.de

 St. Johannes (Rohrbach) 

 Pfarrversammlung St. Johannes
Am 6. April wird nach dem Gottesdienst in der Pfarrkirche St. 
Johannes eine Pfarrversammlung (Beginn gegen 11.15 Uhr) 
stattfinden, in der der Bauausschuss den Stand der Planung für 
den Umbau der St. Johannes-Kirche darstellen wird. Anschlie-
ßend wird die Möglichkeit zum persönlichen Gespräch mit den 
Mitgliedern des Bauausschusses anhand der aktuellen Pläne 
sein. Weitere Information zum Umbau finden Sie auf der Inter-
netseite der Stadtkirche unter https://stadtkirche-heidelberg.
de/st-johannes/unsere-gemeinde/bauausschuss/.

 Rund um Ostern 
Was machst Du an Ostern? – Auf diese Frage, antworte ich: „Os-
tern feiern!” Wir laden herzlich ein, diese Tage des Todes und 
der Auferstehung, voll Schmerz und Freude, mit uns zu feiern.

• Wortgottesfeier (Palmsonntag 11 Uhr) für Familien
• Messe vom Letzten Abendmahl (Gründonnerstag 20 Uhr) 

mit Fußwaschung. (Wenn Sie dabei sein wollen, bitte 
Nachricht an mail@volkernebel.de o.  0151/57364528)

• Im Anschluss an die Messe vom Letzten Abendmahl: 
Nacht des Wachens und Betens bis um 8 Uhr. In der Zeit 
22.30-23.30 Uhr werden Gesänge aus Taizé gesungen.

• Laudes (Karfreitag 8 Uhr), im Anschluss lädt die Schola 
der Marienkapelle zum Frühstück ein.

• Feier vom Leiden und Sterben Christi (Karfreitag 15 Uhr) 
wird vom Kirchenchor mitgestaltet, u.a. mit Motetten aus 
dem italienischen Spätbarock.

• Trauermette (Karfreitag 18.30 Uhr) mit Psalmen, Klage-
liedern des Propheten Jeremia und Texten aus dem 4. und 
20. Jhdt.

• Ökumenische Osternacht (Samstag 21 Uhr)
• Vesper (Ostersonntag 18 Uhr)
• Emmaus-Gang und Messe (Ostermontag) In kleinen Grup-

pen starten wir um 10.30 Uhr von St. Johannes und feiern 
im Gehen die erste Hälfte der Messe. In St. Benedikt tref-
fen wir die anderen Gruppen, um mit allen die Eucharistie 
zu feiern. Wer nicht gehen kann oder will, feiert in St. 
Benedikt ab 11 Uhr die ganze Messe mit Martin Dunckers 
Band „tonspur“. Anschließend gibt es Kaffee und Kuchen 
vom Team Café Johannes und ein warmes Mittagessen.

volker nebel | liturgiekreis st. johannes

 Verstorben und heimgegangen zum Herrn ist:
Irmgard Adamo (98 Jahre).

 Kirchenchorprobe: montags 18 Uhr, Gemeindehaus
 Ökumenische Nachbarschaftshilfe: Sprechstunde mittwochs 

10-12 Uhr,  06221/302677, nbh-hd-sued@gmx.de
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 St. Paul (Boxberg/Emmertsgrund) 

 Termine der Frauengemeinschaft
Mittwoch, 2. April, 19 Uhr Verzieren von Osterkerzen für den 
Verkauf am 13. April
Mittwoch, 16. April, 19 Uhr Dia-Vortrag von Frau Orschulok: 
„Vergessene alte Küchengeräte“

 Glauben und Leben teilen - Ökumenischer Gesprächskreis
Wir treffen uns in der Regel jeden zweiten Donnerstag in locke-
rer und offener Runde. Zurzeit lesen wir die Josefsgeschichte. 
Das nächste Treffen ist am 10. April, 15.30 Uhr, im Senioren-
zentrum Boxberg-Emmertsgrund (Haltestelle Mombertplatz). 
Herzliche Einladung!

 Verstorben und heimgegangen zum Herrn ist:
Annette Rettig (94 Jahre)

 Ökumenische Nachbarschaftshilfe: Sprechstunde mittwochs 
10-12 Uhr,  06221/302677, nbh-hd-sued@gmx.de

 St. Marien (Pfaffengrund) 

 Geänderte Öffnungszeiten des Pfarrbüros
Das Pfarrbüro ist vom 22.-25. April geschlossen.

 Anbetung an Gründonnerstag
Im Anschluss an die Messe vom Letzten Abendmahl in St. Bartho-
lomäus Wieblingen findet eine einstündige Anbetung in der St. 
Marien-Kirche statt

 Kinder- und Jugendtreff im Kirchengarten
Woher kommt unser Essen? Wer weiß, welche Gemüsesorten 
ursprünglich aus China, Afrika oder Amerika kommen? Wir säen 
und pflanzen Edamame, Sonnenblumen, Süßkartoffel, bunte 
Kartoffeln, Baumwolle, Reis und Hirse und vieles mehr.  Wir 
bestellen im Kirchengarten wieder einen kleinen Welt acker und 
pflanzen ein Flächenbuffet an. Teilt man die gesamte Acker-
fläche der Erde durch die Anzahl der Menschen, stehen jedem 
Einzelnen 5,5 Quadratmeter pro Tag und was darauf wächst, 
wollen wir maßstabsgetreu anbauen: Auf wieviel Fläche wächst 
Gemüse, Ölpflanzen oder Getreide, Mais und andere Futter-
pflanzen für Tiere? Auf weiteren 5,5 Quadratmeter können wir 
alle Pflanzen für drei Mahlzeiten in einem Musterbeet auf-
pflanzen: eine Portion Müsli, eine Mahlzeit mit Schnitzel und 
Kartoffel und eine Pizza.
Termine: (14-tägig): 11. April, 9. / 23. Mai, 17 Uhr 
Treffpunkt: Roter Turm (Marktstr. 43)
Kontakt: Monika Bietsch,  0163 8989593; mo-bietsch@outlook.de

 Verstorben und heimgegangen zum Herrn sind:
Johann Johannsen (70 Jahre), Johannes Heringer (94 Jahre)

 Kontakte
Ministranten Kontakt: Monika Bietsch, 
ministranten-st.marien@web.de
Kinder- und Jugendtreff Kontakt: Monika Bietsch, 

 0163 8989593, mo-bietsch@outlook.de
Kirchenchor Cäcilia Kontakt: Ingrid Stephan,  700557
Proben: mittwochs 19.30 Uhr, Gemeindehaus – kleiner Saal
(nicht in den Schulferien)
Projektchor „Klein ganz Groß“ Leitung: Kimmo Stohner, Kon-
takt: Cornelia Rehm,  737818

 St. Laurentius (Ziegelhausen) 

 Literaturgottesdienst am 27. April
30 Millionen Menschen engagieren sich in Deutschland ehren-
amtlich. Was motiviert sie? Welche Rolle spielt die Nächsten-
liebe? Und welche die Selbstliebe?
Laetitia Columbani erzählt in ihrem Roman „Das Haus der Frau-
en“ von einer erfolgreichen Anwältin, die durch ein Burn-out 
aus ihrer Lebensbahn geworfen wird. Ihr Therapeut empfiehlt 
als Therapie ein Ehrenamt. Nach anfänglichen Widerständen 
lässt sie sich darauf ein – eine Entdeckungsreise zum eigenen 
Ich, in eine andere Welt und in die Geschichte. 
Dieser Roman erzählt Lukas 10, 25-28 unterhaltsam und span-
nend aus heutiger Sicht. Sind Sie neugierig geworden? Dann 
fühlen Sie sich ganz herzlich eingeladen zum Literaturgottes-
dienst am 27. April um 10.30 Uhr St. Teresa.

 Zum Tod von Karl Horn
Abschied nehmen musste die Pfarrgemeinde St. Laurentius von 
Karl Horn, der im Februar im Alter von 96 Jahren verstorben 
ist. Von Jugend an eng mit der Gemeinde verbunden, gehörte er 
von 1973 mehr als eineinhalb Jahrzehnte dem Pfarrgemeinderat 
an, dessen Vorsitzender er von 1985 bis 1990 war. Als Mitglied 
des Bauausschusses zum Neubau unserer Pfarrkirche leistete 
Horn in den 1990er Jahren einen großen Beitrag zum Gelingen 
dieses Projekts. Besondere Verantwortung übernahm der Ver-
storbene über einen langen Zeitraum hinweg in der Leitung der 
Caritasarbeit in Ziegelhausen, so war er unter anderem für die 
Besuchsdienste für Kranke und Senioren und die Organisation 
der Caritassammlungen zuständig. Die Pfarrgemeinde St. Lau-
rentius ist Karl Horn zu großem Dank verpflichtet.

 Die Brotgruppe trifft sich am 9. April, 19 Uhr im Pfarrzentrum.

 Frauengruppe Ziegelhausen und Peterstal: Betstunde am 
Gründonnerstag, 17. April, gemeinsam mit der Kolpingfamilie 
im Anschluss an die Feier des letzten Abendmahls.

 Das Gemeindeteam trifft sich am Dienstag, 29. April, um 19 
Uhr im Pfarrzentrum.

 Verstorben und heimgegangen zum Herrn sind:
Marianne Schuardt (75 Jahre), Jürgen Sommer (70 Jahre),
Violetta Blencowe (56 Jahre)

 Kontakte
Gemeindeteam: gemeindeteam-ziegelhausen@kath-hd.de
Ministranten: mohr.anna.maria@gmail.com
TeresaChor: info@bimu.org
Pfadfinderstamm: vorstand@pfadfinder-ziegelhausen.de
Kolpingfamilie – Vorstand: Michael Lorenz, Bernhard Jung 
kolping-ziegelhausen@web.de
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  St. Raphael | St. Vitus 

 Geänderte Öffnungszeiten der Pfarrbüros
Das Pfarrbüro St. Raphael ist ab April montags von 9-12 Uhr 
und donnerstags von 15-17 Uhr geöffnet. Das Pfarrbüro St. Vitus 
ist donnerstags von 10-12 Uhr geöffnet.. 

 Sonntagskinder treffen sich am 6. April
Die Sonntagskinder treffen sich am 6. April in St. Raphael um 
10.30 Uhr. Nach dem gemeinsamen Beginn in der Kirche feiern 
wir in kindgerechter Weise im Gemeindehaus weiter. 

 Familienkreuzweg an Karfreitag 
Am 18. April sind Kinder und Familien zum ökumenischen 
Kreuzweg eingeladen, startend um 17 Uhr vor St. Vitus. Bei 
schlechtem Wetter findet der Kreuzweg in der Vituskirche statt. 

 Osternacht: Segnung der Speisen und Agape
Die Feier der Osternacht beginnt am 19. April um 21.30 Uhr am 
Osterfeuer vor der St. Vitus-Kirche. Wenn Sie die Segnung Ihrer 
Osterspeisen wünschen, legen Sie diese vor Beginn des Gottes-
dienstes auf den bereitgestellten Tisch in der Kirche und diese 
nach dem Gottesdienst dort wieder für Zuhause mitnehmen.
Nach der Osternachtfeier wird herzlich eingeladen zur Agape im 
Vitus-Haus. Diese Zusammenkunft ist eine geschätzte Tradition, 
um die Freude über die Auferstehung des Herrn zu teilen. Für 
eine Grundausstattung an Speisen und Getränken wird gesorgt 
sein, Beiträge zum Büffet sind darüber hinaus sehr willkommen, 
um uns um einen reichhaltigen Tisch zu versammeln.

 Frühstück im Winter: Dank für Unterstützung
Vom 10. bis 17. März bewirtete die Pfarrei St. Vitus täglich zahl-
reiche Gäste mit einem reichhaltigen Frühstück. Ausdrücklich 
bedankt sich das Frühstücks-Team für die großzügige Unter-
stützung mit Backwaren bei der Johannes-Gutenberg-Schule 
und der Bäckerei Riegler. Ebenso danken wir für großzügige 
Spenden einzelner Gemeindemitglieder und Kuchenspenden 
einer einzigen Kuchenbäckerin. Durch die zahlreichen Helferin-
nen und Helfer war ein reibungsloser Ablauf möglich.

 Pfarrfastnacht: Wie in alten Zeiten...
Nach vier Jahren Feierabstinenz hieß es in der Stadtkirche Hei-
delberg endlich wieder „Wir feiern Fastnacht“. Unter dem Motto 
„hiwwe un driwe – vun da Brigg“ gab es am 1. März im Gemein-
dehaus St. Vitus einen fulminanten Fastnachtssamstag. Die fast 
100 Gäste ließen sich bei Essen und Trinken von einem ab-
wechslungsreichen Programm den Abend verschönen. Es wurde 
wie in alten Zeiten geschunkelt, getanzt und gelacht. Süffisante 
Büttenreden wurden gehalten, erheiternde Sketche vorgetragen 
und als Kulminationspunkt trat das traditionelle Männerballett 
zur besonderen Erheiterung aller Gäste auf. Das Gemeindeteam 
in Verbindung mit dem Faschingsvorbereitungsteam freuen sich 
schon auf den nächsten Fasching 2026. Wir bedanken uns bei 
allen Gästen, Organisator:innen und besonders für die sehr gro-
ße Mitarbeit und Beteiligung von Mitch Weiss und seinem Team 
aus St. Bonifatius sowie die Unterstützung aus Ziegelhausen 
und für die Teilnahme von Pfarrer Johannes Brandt.

 Weitere Termine
Gemeindeteam: : Das nächste Treffen ist ein internes Arbeits-
treffen. Anliegen können Sie uns gerne zusenden: 
gemeindeteam-nord@kath-hd.de.
Perukreis St. Raphael: regelmäßige Treffen jeden 2. Freitag 
im Monat um 19 Uhr im Gemeindehaus St. Raphael. Nächster 
Termine: 11. April, 9. Mai
Bibelkreis mit Detlef Thiel: 1./15. April, 19 Uhr, Alte Sakristei 
St. Vitus
Seniorengymnastik mit musikalischer Begleitung: mittwochs 
15.30 Uhr, Gemeindehaus. Kontakt: Ulla Dehoust,  4182161
Kirchenchor St. Raphael: Probe mittwochs, 20 Uhr, Gemeinde-
haus; Kontakt: Tanja Leibig, tanja.leibig@gmx.de
Öffnungszeiten der Kath. Öffentliche Bücherei (KÖB):  
montags 16-18 Uhr und donnerstags 17-19 Uhr –   4352-504 
(während der Öffnungszeit), E-Mail: koeb.se-nord@kath-hd.de

aus dEn gEmEIndEn

 St. Peter (Kirchheim) 

 Geänderte Öffnungszeiten des Pfarrbüros
Das Pfarrbüro ist zurzeit nur mittwochs von 10-12 Uhr geöffnet. 

 Kreuzweg zum Friedenskreuz am Karfreitag
Treffpunkt für den Gebetsgang zum Friedenskreuz ist am 18. 
April um 20 Uhr an der Kirche St. Peter.

 Die Segnung der Osterspeisen findet am Samstag, 19. April, 
um 15 Uhr in der Kirche statt.

 Wortgottesfeier zur Osternacht
Am 19. April beginnt die Wortgottesfeier um 20.30 Uhr am 
Osterfeuer. Im Anschluss folgt der Umtrunk am Osterfeuer mit 
den evangelischen Christen der Bonhoeffergemeinde.

 Kirchenchor gestaltet Ostergottesdienst mit
Der Kirchenchor wird in der Ostermesse drei Stücke aus Jerry 
Estes „Three Contemporary Latin Settings“ aufführen und zu-
sätzlich den Kanon „Den Namen des Vaters wollen wir ehrn“ 
aus den Freiburger Chorbuch. 

 Bildungswerk: Reise nach Bonn
Für Mai plant das Bildungswerk eine Bildungsreise nach Bonn. 
Dabei sind Besuche des Beethoven-Hauses, des Hauses der Ge-
schichte und des Atombunkers der Bonner Regierung geplant. 
Es steht nur eine sehr begrenzte Zahl an Plätzen zur Verfügung.

 Monatlicher Taizé-Gottesdienst
Wir laden zu unseren Taizé-Gottesdiensten in St. Peter ein, sie 
finden am zweiten Sonntag im Monat um 19 Uhr statt.

 Verstorben und heimgegangen zum Herrn sind: 
Gretha Morbitzer (102 Jahre), Margarete Steckbauer (89 Jahre),
Norbert Bondza (95 Jahre), Roman Sperling (91 Jahre)

Ökumenische Nachbarschaftshilfe: Öffnungszeit montags 
8.30-10 Uhr nach telefonischer Vereinbarung, Pfarrhaus, 
Lochheimer Str. 39,  4352-492 oder 0151-27195647

 Weitere Termine (Gemeindehaus, Albert-Fritz-Straße 35)
Gymnastik: montags, Kreis I: 18.30 Uhr, großer Saal
Kirchenchorprobe: dienstags 19 Uhr, kl. Saal
Chorprobe PetersSingers: mittwochs, 19 Uhr, gr. Saal
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  GOTTESDIENSTORTE  

ALTSTADT Jesuitenkirche: Richard-Hauser-Platz | St. Anna: Plöck 4 | Haus 
der Begegnung / Blickwinkel: Merianstr. 1
BAHNSTADT HALT. - Kirche in der Bahnstadt, Galileistr. 25
BERGHEIM St. Albert: Bergheimer Str. 108 | Ev. Lutherkirche: Vangerowstr. 3
BOXBERG/EMMERTSGRUND St. Paul: Buchwaldweg 2 | Ev. Lukasgemeinde: 
Boxbergring 101 | Louise-Ebert-Haus: Buchwaldweg 15 | Augustinum: Jaspersstr. 2 
EPPELHEIM Christkönigkirche: Rudolf-Wild-Str. 51 | Josephskirche: Christ-
ophstr. 2 | Gemeindehaus St. Franziskus: Blumenstr. 33 | Haus Edelberg: Peter-
Böhm-Str. 48 | Ev. Pauluskirche: Hauptstr. 56
HANDSCHUHSHEIM St. Vitus: Steubenstr./Pfarrgasse | Ev. Friedenskirche: An 
der Tiefburg 10, 69121 HD
KIRCHHEIM St. Peter: Lochheimer Str. 41 | Gemeindehaus St. Georg: Albert-
Fritz-Str. 35 | Mathilde-Vogt-Haus: Schwarzwaldstr. 22 | Arche: Glatzer Str. 31 | 
Vitalis: Schlosskirschenweg 2
NEUENHEIM St Raphael: Werderstr. 49 | Ev. Johanneskirche: Lutherstr. 65 | 
Caritashaus Katharina Labouré: Mönchhofstraße 28/30 | +punkt.: Im Neuenheimer 
Feld 130.2 | Chirurgische Klinik / Kopfklinik: Im Neuenheimer Feld 420 / 400 
Frauenklinik: Im Neuenheimer Feld 440 (Raum der Stille, Ebene 99)
PFAFFENGRUND St. Marien: Schützenstr. 19 | AWO Seniorenzentrum: Kranich-
weg 51 | Ev. Auferstehungskirche: Obere Rödt 13
ROHRBACH St. Johannes: Herrenwiesenstr. 12 | St. Benedikt: Konstanzer Str. 
47 | Thoraxklinik: Amalienstr. 5 | Bethanien-Lindenhof: Franz-Kruckenberg-Str. 2 | 
Maria-von-Graimberg-Haus: Max-Joseph-Str. 60
SCHLIERBACH St. Laurentius: Wolfsbrunnensteige 14 | Gutleuthofkapelle: 
Gutleuthofweg | Orthopädische Klinik: Schlierbacher Landstr. 200a
SÜDSTADT St. Michael: Kirschgartenstr. 35 | Bethanienkrankenhaus: Rohr-
bacher Str. 149 | Ev. Markushaus: Rheinstr. 29/1
WESTSTADT St Bonifatius: Am Wilhelmsplatz | St. Josefskrankenhaus: Land-
hausstr. 25 | Ev. Christuskirche: Zähringerstr. 28
WIEBLINGEN St. Bartholomäus: Wallstraße 29 | Alte Kirche: Mannheimer Str. 
235 | ASB Wohnheim: Mannheimer Str. 280 | Thadden-Kapelle: E.v.-Thadden-Schu-
le, Klostergasse 2-4 | Schwesternhaus: Kreuzstr. 1
ZIEGELHAUSEN St. Teresa: Mühlweg 11 | Peterstal St. Peter: Wilhelmsfelder 
Str. 101 | Abtei Neuburg: Stiftweg 2 | Ev. Versöhnungskirche: Mühlweg 10 | Park-
residenz am Neckar: Kleingemünder Str. 6

  SEELSORGETEAM  

 Pfarrer Johannes Brandt, johannes.brandt@kath-hd.de 
Merianstraße 2, 69117 Heidelberg, 06221/4352-401 

 Andrea Becker (Ehrenamtskoordination), andrea.becker@kath- 
hd.de, Marktstraße 43, 69123 Heidelberg, 06221/4352-514

 Gemeindereferentin Tanja Becker, tanja.becker@kath-hd.de, 
Wallstraße 27a, 69123 Heidelberg, 06221/4352-673

 Pastoralreferentin Olivia Costanzo, olivia.costanzo@kath-hd.de 
Merianstraße 2, 69117 Heidelberg, 06221/4352-404

 Kooperator Dr. Jorgiano dos Santos da Silva, jorgiano.santos@ 
kath-hd.de, Rudolf-Wild-Str. 40, 69214 Eppelheim, 06221/4352-431 

 Gemeindereferentin Judith Englert, judith.englert@kath-hd.de, 
Merianstr. 2, 69117 Heidelberg, 06221/4352-405 o. 0151/27135591

 Pastoralreferent Carsten Groß, carsten.gross@kath-hd.de 
Pfarrgasse 5, 69121 Heidelberg, 06221/4352-501

 Pastoralreferent Claus Herting, claus.herting@kath-hd.de 
Lochheimer Str. 39, 69124 Heidelberg, 06221/4352-491

 Kooperator Daniel Johann, daniel.johann@kath-hd.de 
Lochheimer Str. 39, 69124 Heidelberg, 06221/4352-495 

 Gemeindereferentin Kirsten Kemper, kirsten.kemper@kath-hd.de 
Blumenstraße 23, 69115 Heidelberg, 06221/4352-543 

 Gemeindereferentin Edeltraud Kohlmann-Lier, edeltraud.kohlmann 
-lier@kath-hd.de, Merianstraße 2, 69117 Heidelberg, 06221/4352-403 

 Diakon Kai-Uwe Kretz (nebenberuflich), kai-uwe.kretz@kath-hd.de 
Lochheimer Str. 39, 69124 Heidelberg, 06221/4352-490 

 Pastoralreferentin Dr. Christiane Martin, christiane.martin@kath-
hd.de, Blumenstraße 23, 69115 Heidelberg, 06221/4352-551 

 Kooperator Chinedu Nweke, chinedu.nweke@kath-hd.de 
Pfarrgasse 5, 69121 Heidelberg, 06221/4352-505

 Gemeindereferent Stefan Osterwald, stefan.osterwald@kath-hd.de 
Rathausstraße 32, 69126 Heidelberg, 06221/4352-481 

 Diakon Ralf Rotter (nebenberuflich), ralf.rotter@kath-hd.de 
Blumenstraße 23, 69115 Heidelberg, 06221/4352-545 

 Pastoralreferentin Judith Schmitt-Helfferich, judith.schmitt-helf-
ferich@kath-hd.de, Werderstr. 51, 69120 Heidelberg, 06221/4352-426 

 Diakon Tobias Waibel (nebenberuflich), tobias.waibel@kath-hd.de 
Wallstraße 27a, 69123 Heidelberg, 06221/4353-670 

 Peter Wegener (Öffentlichkeitsarbeit), peter.wegener@kath-hd.de 
Wallstraße 27a, 69123 Heidelberg, 06221/4353882

 Jochen Winter (Flüchtlingsseelsorge), jochen.winter@kath-hd.de, 
Patrick-Henry-Village, 69126 Heidelberg, 0160/5256511

  PFARRGEMEINDERAT (VORSTAND)  

 Dr. Daniela Seehaus (Vorsitzende), daniela.seehaus@kath-hd.de 
 Dr. Thomas Rumbach, thomas.rumbach@kath-hd.de 
 Dr. Werner Bomm, werner.bomm@kath-hd.de
 Pfarrer Johannes Brandt, johannes.brandt@kath-hd.de

  CARITAS & SOZIALSTATIONEN  

Caritasverband Heidelberg e.V. 
Turnerstraße 38, 69126 Heidelberg, 06221/3303-0
caritas@caritas-heidelberg.de
Caritasverband für den Rhein-Neckar-Kreis e.V. 
Carl-Benz-Str. 3, 68723 Schwetzingen, 06202/9314-0
info@caritas-rhein-neckar.de
Katholische Sozialstation Heidelberg Süd gGmbH
Kirschgartenstraße 33, 69126 Heidelberg, 06221/7201-01
info@sozialstation-hds.de
Sozialstation St. Vitus Heidelberg-Nord und Dossenheim gGmbH
Pfarrgasse 5a, 69121 Heidelberg, 06221/480686
info@sozialstation-st-vitus.de
Kirchlicher Pflegedienst Kurpfalz e.V. - Außenstelle Eppelheim
Scheffelstraße 11, 69214 Eppelheim, 06221/7392980
info@pflegedienst-kurpfalz.de

  IMPRESSUM  

Pfarrbrief der Katholischen Stadtkirche Heidelberg • Merianstraße 1, 
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Redaktion: Peter Wegener, Tel.: 06221-4353882, presse@kath-hd.de 
 Barbara Wolf, barbara.wolf@kath-hd.de
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SPENDENKONTO  der Stadtkirche

Kath. Kirchengemeinde Heidelberg 
IBAN  DE65 6725 0020 0009 2439 09
Geben Sie bitte, falls gewünscht, einen Zweck für Ihre Spende an - und 
Ihre Adresse, falls Sie eine Zuwendungsbestätigung benötigen.



Katholische Stadtkirche 
heidelberg

Redaktionsschluss für die Oktober-Ausgabe (29. September-28. Oktober): Dienstag, 11. September 2018

  Seelsorgeteam  

 Pfarrer Dr. Joachim Dauer, joachim.dauer@kath-hd.de 
Merianstraße 2, 69117 Heidelberg, 06221/4352-401 

 Pfarrer Johannes Brandt, johannes.brandt@kath-hd.de 
Rudolf-Wild-Straße 40, 69214 Eppelheim, 06221/4352-431, 

 Pfarrer Alexander Czech, alexander.czech@kath-hd.de 
Merianstraße 2, 69117 Heidelberg, 06221/4352-402 

 Pfarrer Christof Heimpel, christof.heimpel@kath-hd.de 
Blumenstraße 23, 69115 Heidelberg, 06221/1302-16 

 Pfarrer Josef Mohr, josef.mohr@kath-hd.de 
Werderstraße 51, 69120 Heidelberg-Neuenheim, 06221/412015

 Kooperator Chinedu Nweke, chinedu.nweke@kath-hd.de 
Pfarrgasse 5, 69121 Heidelberg-Handschuhsheim, 06221/7257941

 Kooperator Manfred M. Huber 
Lochheimer Str. 39, 69124 Heidelberg-Kirchheim, 0175/7742761 

 Diakon Andreas Korol, andreas.korol@kath-hd.de 
Buchwaldweg 2, 69126 Heidelberg-Boxberg, 06221/4352-461 

 Diakon Kai-Uwe Kretz (nebenberuflich), kai-uwe.kretz@kath-hd.de 
Lochheimer Str. 39, 69124 Heidelberg-Kirchheim, 06221/785185 

 Diakon Ralf Rotter (nebenberuflich), ralf.rotter@kath-hd.de 
Rathausstraße 32, 69126 Heidelberg-Rohrbach, 06221/373737 

 Pastoralreferentin Monika Attipoe, monika.attipoe@kath-hd.de 
Kirschgartenstraße 33, 69126 Heidelberg, 06221/4352-601 

 Pastoralreferent Raphael Brantzen, raphael.brantzen@kath-dekanat-hw.de 
Wallstraße 27a, 69123 Heidelberg, 06221/4353881

 Pastoralreferent Hermann Bunse, hermann.bunse@kath-hd.de 
Merianstraße 2, 69117 Heidelberg, 06221/4352-405 

 Pastoralreferent Carsten Groß, carsten.gross@kath-hd.de 
Pfarrgasse 5, 69121 Heidelberg-Handschuhsheim, 06221/4352-501 

 Pastoralreferent Claus Herting, claus.herting@kath-hd.de 
Lochheimer Str. 39, 69124 Heidelberg-Kirchheim, 06221/4352-491

 Pastoralreferentin Dr. Christiane Martin, christiane.martin@kath-hd.de 
Blumenstraße 23, 69115 Heidelberg, 06221/1302-14 

 Pastoralreferentin Judith Schmitt-Helfferich, judith.schmitt-helfferich@
kath-hd.de, Marktstraße 43, 69123 Heidelberg-Pfaffengrund, 06221/4352-511 

 Gemeindereferentin Tanja Becker, tanja.becker@kath-hd.de, 
Wallstraße 27a, 69123 Heidelberg, 06221/4352-673

 Gemeindereferentin Kirsten Kemper, kirsten.kemper@kath-hd.de 
Blumenstraße 23, 69115 Heidelberg, 06221/1302-18 

 Gemeindereferentin Edeltraud Kohlmann-Lier, edeltraud.kohlmann-lier@
kath-hd.de, Merianstraße 2, 69117 Heidelberg, 06221/4352-403 

 Gemeindereferent Stefan Osterwald, stefan.osterwald@kath-hd.de 
Rathausstraße 32, 69126 Heidelberg-Rohrbach, 06221/4352-481 

 Pastoralassistentin Tamara Sporer, tamara.sporer@kath-hd.de 
Marktstraße 43, 69123 Heidelberg-Pfaffengrund, 06221/4352-512

  Pfarrbüros  

 Hl. Geist (Jesuitenkirche) Claudia Jörder, jesuitenkirche@kath-hd.de 
Merianstraße 2, 69117 Heidelberg, 06221/4352-400, Fax: 9008-12, 
Öffnungszeiten: Mo, Di, Mi, Do 9 – 12 Uhr; Fr 10 – 12 Uhr; Mi 15 – 17 Uhr

 St. Laurentius (Ziegelhausen) Stefanie Vobis, st.laurentius-ziegelhausen@
kath-hd.de, Mühlweg 11, 69118 Hd-Ziegelhausen, 06221/4352-621, Fax: 4352-
629, Öffnungszeiten: Mo, Di, Mi, Fr 10 – 12 Uhr, Do 16 – 18 Uhr

 St. Laurentius (Schlierbach) Claudia Jörder, st.laurentius-schlierbach@
kath-hd.de, Wolfsbrunnensteige 14, 69118 Hd-Schlierbach, 06221/ 4352-410, 
Öffnungszeiten: Mo 15.30 – 17.00 Uhr

 St. Raphael Gisela Walk, st.raphael@kath-hd.de
Werderstraße 51, 69120 Hd-Neuenheim, 06221/412015, Fax: 419294, 
Öffnungszeiten: Mo, Mi, Fr 9 – 12 Uhr, Do 15 – 17 Uhr

 St. Vitus Gisela Walk, st.vitus@kath-hd.de
Pfarrgasse 5, 69121 Hd-Handschuhsheim, 06221/4352-500, Fax: 4352-509, 
Öffnungszeiten: Mi 15 – 18 Uhr, Di/Do 9 – 12 Uhr

 St. Johannes Ralf Rotter, st.johannes@kath-hd.de
Rathausstraße 32, 69126 Hd-Rohrbach, 06221/373737,  
Öffnungszeiten: Mo/Fr 10-12 Uhr, Di/Do 10-12 Uhr und 14-16 Uhr

 St. Peter Carmen Michels, st.peter@kath-hd.de
Lochheimer Straße 39, 69124 Hd-Kirchheim, 06221/785185, Fax: 780223, 
Öffnungszeiten: Mo-Fr 10-12 Uhr, Mo/Do 16-18 Uhr

 St. Paul Gabriela Krettek, st.paul@kath-hd.de
Buchwaldweg 2, 69126 Hd-Boxberg, 06221/895307-0, Fax: 895307-19, 
Öffnungszeiten: Mo 10-11 Uhr, Di/Fr 9.30-11.30 Uhr, Di/Mi/Do 15.30-17.30 Uhr

 St. Joseph Erika Zollner, st.joseph@kath-hd.de
Rudolf-Wild-Straße 40, 69214 Eppelheim, 06221/4352-430, Fax: 4352-439, 
Öffnungszeiten: Mo, Do, Fr 10 – 12 Uhr, Di 10 – 12 Uhr und 16 – 18 Uhr,  
Mi 10 – 12 Uhr und 14 – 17 Uhr

 St. Marien Heidi Griesheimer, st.marien@kath-hd.de
Marktstraße 43, 69123 Hd-Pfaffengrund, 06221/4352-510, Fax: 707036, 
Öffnungszeiten: Mo 16 – 18 Uhr, Di, Mi, Fr 9 – 12- Uhr, Do 15 – 18 Uhr

 St. Bartholomäus Silvia Fehr, st.bartholomaeus@kath-hd.de
Wallstraße 27, 69123 Hd-Wieblingen, 06221/831101, Fax: 830398, 
Öffnungszeiten: Mo – Do 10 – 12 Uhr

 Philipp Neri (St. Bonifatius) Renate Grillowitzer, st.bonifatius@kath-hd.de, 
Blumenstraße 23, 69115 Heidelberg, 06221/1302-0 Fax: 1302-25, Öffnungszeiten: 
Mo – Do 9 – 12 Uhr; Mo, Mi, Do 14 – 15 Uhr

 Philipp Neri (St. Albert) Iris Fahsold, st.albert@kath-hd.de, Bergheimer 
Straße 108, 69115 Heidelberg, 06221/4352-610,  
Fax: 168087, Öffnungszeiten: Di 14 – 18 Uhr

 Philipp Neri (St. Michael) Iris Fahsold, philipp.neri@kath-hd.de, 
st.michael@kath-hd.de, Kirschgartenstraße 33, 69126 Heidelberg, 
06221/4352-600, Öffnungszeiten: Mi 15 – 18.30 Uhr

www.stadtkirche-heidelberg.de
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Die nächste Ausgabe des Pfarrbriefs überbrücken erscheint zum 4. Mai und umfasst den Zeitraum bis zum 1. Juni 2025. 
Redaktionsschluss für diese Ausgabe ist Montag, 14. April 2025.

Lasst uns dem Leben trauen, 
weil wir es nicht allein zu leben haben, 
sondern Gott es mit uns lebt.

Alfred Delp, Jesuit (1907-1945)

 ZENTRALES PFARRBÜRO 

Blumenstraße 23, 69115 Heidelberg, 06221/4352-600 
stadtkirche@kath-hd.de

Öffnungszeiten: Mo, Di, Mi, Do 10-13 Uhr (und nach Vereinbarung)

 Heilig Geist | Jesuitenkirche 

Merianstraße 2, 69117 Heidelberg, 06221/4352-400 
Pfarrbüro Claudia Jörder | jesuitenkirche@kath-hd.de
Öffnungszeiten: Mo, Do 9-12 Uhr + Termine nach Vereinbarung

Gemeindeteam Sprecher: Donate Taufenbach und Peter Fayterna 
Mail: gemeindeteam-jesuitenkirche@kath-hd.de

 Philipp Neri 

Blumenstraße 23, 69115 Heidelberg, 06221/4352-540
Pfarrbüro Silvia Sparn-Haida, Patricia Wildegans-Nalder

philipp.neri@kath-hd.de 
Ralf Rotter, 06221/4352-545, stadtkirche@kath-hd.de

Öffnungszeiten: Mo, Di, Mi, Do 10-13 Uhr

Gemeindeteam Sprecherin: Mechtild Schlager 
Mail: gemeindeteam-pn@kath-hd.de

 St. Bartholomäus 

Wallstraße 27a, 69123 Heidelberg, 06221/4352-670
Pfarrbüro Lydia Schmitt | st.bartholomaeus@kath-hd.de
Öffnungszeiten: Mi 10-12 Uhr

Gemeindeteam Sprecher: Dr. Friedrich Heinemann 
Mail: gemeindeteam-wieblingen@kath-hd.de, 06221/834938

 St. Johannes 

Rathausstraße 32, 69126 Heidelberg, 06221/4352-480
Pfarrbüro Gabriele Krettek | st.johannes@kath-hd.de
Öffnungszeiten: Fr 10-12 Uhr

Gemeindeteam Sprecher: Peter Stetzelberger 
Mail: gemeindeteam-johannes@kath-hd.de

 St. Joseph 

Rudolf-Wild-Straße 40, 69214 Eppelheim, 06221/4352-430 
Pfarrbüro Erika Zollner | st.joseph@kath-hd.de
Öffnungszeiten: Mo 10-12 Uhr, Mi 15-17 Uhr

Gemeindeteam Sprecherinnen: Jutta Dawid und Claudia Scherer  
Mail: gemeindeteam-eppelheim@kath-hd.de

 St. Laurentius (Schlierbach) 

Wolfsbrunnensteige 14, 69118 Heidelberg, 06221/4352-410
Öffnungszeiten im Pfarrbüro der Jesuitenkirche (s.o.) 

 St. Laurentius (Ziegelhausen) 

Mühlweg 11, 69118 Heidelberg, 06221/4352-621
Pfarrbüro Stefanie Flum | st.laurentius-ziegelhausen@kath-hd.de
Öffnungszeiten: Di 10-12 u. 13-16 Uhr

Gemeindeteam Sprecherin: Mechthild Thewes 
Mail: gemeindeteam-ziegelhausen@kath-hd.de

 St. Marien 

Marktstraße 43, 69123 Heidelberg, 06221/4352-510
Pfarrbüro Tanja Astor | st.marien@kath-hd.de
Öffnungszeiten: Do 15-18 Uhr

Gemeindeteam Sprecherin: Dr. Waltraud Weidenbusch 
Mail: gemeindeteam-pfaffengrund@kath-hd.de

 St. Paul 

Buchwaldweg 2, 69126 Heidelberg, 06221/4352-460
Pfarrbüro Gabriela Krettek | st.paul@kath-hd.de
Öffnungszeiten: Di 9.30-11.30 Uhr

Gemeindeteam Sprecherin: Gerlinde Franz 
Mail: gemeindeteam-boxberg@kath-hd.de

 St. Peter 

Lochheimer Straße 39, 69124 Heidelberg, 06221/4352-490
Pfarrbüro Carmen Michels | st.peter@kath-hd.de
Öffnungszeiten: Mo 16-18 Uhr, Mi 10-12 Uhr

Gemeindeteam Sprecher: Bertram Swonke 
Mail: gemeindeteam-kirchheim@kath-hd.de

 St. Raphael 

Werderstraße 51, 69120 Heidelberg, 06221/4352-420
Pfarrbüro Sabine Zeitler | st.raphael@kath-hd.de
Öffnungszeiten: Mo 9-12 Uhr, Do 15-17 Uhr

Gemeindeteam St. Raphael / St. Vitus Sprecher: Claudia Häfele 
und Martin Weinmann | Mail: gemeindeteam-nord@kath-hd.de

 St. Vitus 

Pfarrgasse 5, 69121 Heidelberg, 06221/4352-500
Pfarrbüro Sabine Zeitler | st.vitus@kath-hd.de
Öffnungszeiten: Do 10-12 Uhr

Gemeindeteam St. Raphael / St. Vitus siehe St. Raphael

Bitte beachten: Tagesaktuelle Öffnungszeiten der 
Pfarrbüros auf www.stadtkIrchE-hEIdElbErg.dE
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